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Der vorliegende Bericht enthält die vollständigen Begebnisse aus 
der Erhebung an der. Trgenier.rschulen und an den selbständigen oder 
mit Ingenieurschulsn verbundenen Technikerschulen 'bzw. Techniker¬ 
lehrgängen nach dem TtsrW? vom November I960. 

Die Ergebnisse sind, wie in den beiden vorhergehenden Berichten, 
für die Ingenieurschulen In Teil A für die Technikerschulen in 
Teil B enthalten. Jedem Teil Ist als Anhang ein Anschriftenver¬ 
zeichnis der Schulen mit Angaben über Fachrichtungen, Zahl der 
Semester, Zahl der Wochenstunden und Zahl der Studierenden beige¬ 
geben. 

teil.A: Ingenieurschulen 

Die Erhebung erfolgte I960, wie im Tor,3ahn, mit einem Schulbogen, 
der von den Schulverwaltungen anszufüllen.war» Außerdem wurden 
die Studierenden, wie bisher, mit einem Individuellen Fragebogen, 
dem “Meldebogen für Studierende". befragt, um Auskunft über die 
persönlichen Verhältnisse (wie Geburtsjahr, ständiger Wohnsitz, 
schulische und berufliche Vorbildung, Fachsemester, Finanzierung 
des Studiums u.a.) zu erhalten. Diese Angaben sind besonders für 
Fragen des Ingenieurnachwuchses, der Ingenieurausbildung, der 
Studienförderung und der Planung von großer Wichtigkeit. Leider 
werden die Bogen von den Studierenden oft nicht mit der genügen¬ 
den Sorgfalt ausgefüllt bzw. überhaupt nicht abgegeben, so daß 
die Berichterstattung nicht vollständig ist: Ton Insgesamt 
44 248 Studierenden im Bundesgebiet einschl. Berlin konnten nur 
von 41 690 Studierenden (94,2 f°) Angaben aus den "Meldebogen" 
entnommen werden. 

Über die Angaben aus den Schultegen wird, abweichend von den 
früheren Berichten, getrennt für 

a) Öffentliche Schulen 

b) Private Schulen 

c) Schulen der Fachrichtung Gartenbau 

berichtet. Die Unterteilung ist sachgerecht und entspricht den 
Wünschen verschiedener Stellen. Angaben aus der Auswertung der 
Schulbogen enthalten die Tabellen: 

A •]. Gesamtübersicht 

A 2. Von deutschen Studiorenden mit Erfolg abgelegte 
Ingenieurprüfungen 

A 3. Von ausländischen Studierenden mit Erfolg abgeleg- 
t e Ingenieurprüfungen 

A 4. Hauptamtliche und hauptberuf1iche Lehrpersonen nach 
Ausbildung und Dienststellung 

A 5. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrpersonen. 

Im Bereich der öffentlichen Ingenieurschulen sind gegenüber dem 
Vorjahr 2 Schulen hinzugekommen: 

1. Wagenbauschule der Freien und Hansestadt Hamburg - Ingenieur¬ 
schule für Fahrzeugtechnik, 

2. Staatliche Ingenieurschule Ulm/Donau„ 
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In die Erhebung wiz-dei- i'. ' die Deinen Ingenieur- 
Abendschulen in Hamburg >nixv .786 Studierenden, darunter 3 weiblich) 
und die Abendingenieur schul e cm Oskar-von-Miiler-Polytechnikum in 
München (mit 120 Studierenden, darunter 1 weiblich),, 

Teilnehmer an Sonderkursen an Ingenieurschulen, die erst nach be¬ 
standener Ingenieurprüfung besucht werden, können, wie der.einseme- 
strige Kurs für Isotopen- und Atomtechnik an der Staatlichen Inge¬ 
nieurschule Kiel, wurden den Studierenden nicht äugezählt, sondern 
nur in einer Anmerkung erwähnt» 

Die bestandenen -Prüfungen als Schiffsingenieur II (C 5) an denInge¬ 
nieurschulen in den Ländern Schleswig-Holstein, Hamburg und Bremen 
wurden, weil sie bereits nach 3-semestrigem Studium abgelegt werden 
und als "Vorprüfung81 für die Prüfung als Schiffs Ingenieur I (0 6) 
gelten, nicht mehr bei den bestandenen Prüfungen sondern nur in 
einer- Anmerkung angegeben» 

D@r Bereich der -privaten Schulen blieb unverändert» Eine Neurege¬ 
lung für die Darstellung der privaten, staatlich nicht anerkannten 
Schulen wird mit der Berichterstattung über die Ergebnisse der Er¬ 
hebung 1961 getroffen werden» 

# Die beiden Lgtor^msl, in Weihen¬ 
stephan lBayern) und Berlin (West) wurden unter der Bezeichnung 
"Schulen der Fachrichtung Gartenbau" nicht mit den öffentlichen 
Ingenieurschulen sondern getrennt nachgewiesen» Die ersten Inge¬ 
nieurprüfungen fanden in Bayern und Berlin erst 1961 statt, so daß 
für I960 kein Nachweis vorhanden ist» 

Di© folgende Übersicht gibt einen Überblick über die Studierenden 
an allen Ingenieurschulen mit Vergleichszahlen für das Jahr 1959. 

Studierende An Ingenleuraishule« 

Land 

Studierende m Außerdem 
Studierende öffentlichen | privaten 

Schulen der 
Fachrichtung 

Serienbau 

insgesamt 
Schulen in Vorse mestnr 

1960 1953 1960 1359 I960 1959 1960 1959 I960 1959 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
NiederSachsen 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 

Bayern 
Saarland 

1 546 
2 896 
3 393 
928 

9 721 

4 576 
2 93'! 
5 385 
7 692 
433 

1 280 
2 67? 
3 005 

866 

9 416 

4 192 
2 948 
4 818 

? 421 
425 

495 

315 

374 

364 

453 

366 1S5 105 

1 841 
2 896 
3 393 

928 

10 036 
4 576 
2 $31 
5 385 
8 231 
433 

1 644 
2 677 
3 005 

866 
9 875 

4 192 
2 948 
4 818 
7 892 

425 

55 

70 

• 
720 
292 
512 

1 51:0*) 

36 

69 

« 
792 

422 
473 

1 752») 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Berlin (West) 
Bundesgebiet einsohl. Berlin 

39 301 

3 139 
42 440 

37 048 

2 976 
40 024 

1 184 

374 
1 558 

1 (89 

379 
1 568 

165 

86 
251 

105 

105 

40 650 

3 599 
44 249 

38 342 
3 355 

41 697 

TW! 
71 

3 230b 

3 544*») 
52 

3 596b) 

a) Teilnehmer an Vorkursen.- b) Ohne Riedersaohsen und Nordrhein-Wastfalen. 

Die hauptamtlichen Lehrpersonen sind I960 nach der Ausbildung und 
dem Dienstverhältnis erfaßt worden» Damit entfiel für I960 der 
Nachweis der Altersgliederung» 

Di© nebenamtlichen und nebenberuflichen Lehrpersonen -wurden in der 
gleichen Weise wie 1959 erfaßt. 



Über die Ergebnisse aus der Individualbefragung der Studierenden 
unterrichten die Tabellen A 6 bis 14. Hier konnten die Angaben für 
Studierende an öffentlichen und privaten Schulen nicht getrennt 
werden. 

Hi© Ergebnisse für die Stu-Herc-adeia an den beiden Schulen der 
Fachrichtung Gartenbau werden in gesonderten Tabellen (15 - 21) 
mitgeteilt. 

Teil. Bj_ Technikers chul en imd_. Teehnikerlehrglng® 

Gegenüber 1959 sind weitere Schulen bzw. Lehrgänge in-die Erhebung 
einbezogen worden. Alle erfaßten Schulen bzw. Lehrgänge sind nament¬ 
lich mit Anschrift im Anhang zu diesem. Teil aufgeführt. Erfaßt 
wurden öffentliche und private Tages- und Abendschulen bzw. Lehr¬ 
gänge. Die Tabelle B, 2. "Deutsche Studierende nach Fachrichtung 
und Eachsemester" enthält unter a) nur Angaben über die Tagesschulen 
und unter b) nur Angaben über Abendschulen bzw. “»Lehrgänge. Die - 
in den Tabellen enthaltenen Ergebnisse beruhen auf den Angaben der ^ 
Schulverwaltungen. Eine Individualbefragung der Studierenden wurde 
nicht durchgeführt. 
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A. Ingenieurschulen 
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A. Ingenieurschulen und Schulen der Fach 

il Ergebnisse aus den Mel 

1. Gesamt 

a) öffentliche 

Ifdl 
Nr. 

Schule; Schulraum, Studierender, Lehrperson 
--..„i.-..-/. ....j- 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg 
Nieder¬ 
sachsen 

Bremen 

5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 

16 
17 

18 
19 

20 
21 
22 

23 
24 

25 
26 

27 

28 
29 

30 
31 

Ingenieurschulen insgesamt 
2 

Schulräume ) insgesamt 
und zwar: 
Allgemeine Unterrichtsrüume^ 

darunter neu geschaffene ) 
Sonderunterr ichtsräume'*) ^ 

darunter neu geschaffene ) 
Laboratorien 3 

darunter neu geschaffene ) 
Werkstätten 

darunter neu geschaffene 
Räume für Sammlungen ^ 

darunter neu geschaffene ) 

5 
Eingetragene Studierende ) (Deutsche und Ausländer) 
männlich 
weiblich 
zusammen 

darunter 
ausländische Studierende insgesamt 

weiblich 

Außerdem Studierende im Vorsemester ; 
insgesamt 
weiblich 

Hauptamtliche Lehrpersonen 
männlich 
weiblich 
zusammen 
darunter 

Inhaber eines Bundesvertriebenen- 
ausweises A bzw. B 

Inhaber eines Bundesflüchtlings¬ 
ausweises C 

ß 
Zugezogene Lehrkräfte ) 

Nebenamtliche Lehrpersonen 

Nebenberuf1iche Lehrpersonen 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

5 

142 

55 
9 

12 
1 

32 

19 
1 

24 
4 

1 342 

■ 4f 
1 346 ) 

19 

100 

100 

19 

10 
1 

,a. 
4 ) 

160 

104 
19, 
21ö) 

18 

8 

9 

2 878 
18 

2 8969) 

43 
3 

55 
1 

199 

199 

25 

10 

57 

25 

8 

282 

129 
27 
31 
8 
56 
8 
16 
2 
50 
13 

3 383 
10 

3 393 

14 

206 

206 

61 

12 

25 

1 

138 

48 
6 

43 
2 

32 
2 
3 
2 

12 
4 

922 
6 

928 

10 

70 

70 
1 

71 

8 

1 

# 

1) Die Schulen der Fachrichtung Gartenbau sind unter c) gesondert nachgewiesen.- 2) Von der Scbule in eigener Schulanlage al 
dierende im Vorsemester.- 6) Lehrkräfte, die aus der sowjetischen Besatzungszong dem Sowjetsektor von Berlin oder als Spät 
mals in den Schuldienst eingestellt worden sind,- 
a) Mit 2 angesehlossenen Abend-Ingenieurschulen.- b) Mit einer angeschlossenen Abend-Ingenieurschule.- c) Ohne die Schul 
f) Außerdem noch 31 Teilnehmer an einem zusätzlichen einsemestrigen Lehrgang für Isotopen - und allgemeine Atomtechnik, die 
120 (1 weiblich) Studierende in Abendsemestern.- i) Ohne Niedersaehsen und Nordrhein-Westfalen. 
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richtung Gartenbau, Wintersemester 1960/61 

ü|Angen der Direktorate' 

üj?e?sich| 

Schulen ^) 

räume einer Schelle.- d) Darunter werden 4 Räume gleichzeitig als Klassenräurae benutzt.- e) Ohne Nordrhein-Westfalea.- 
die Ingenieurprüfung bereits bestanden haben.- g) Darunter 286 (3 weiblich) Studierende in Abendseeestern.- h) Darunter 



A. Ingenieurschulen und Schulen der Fachrichtung Gartenbau, Wintersemester I960/6I 

I. Ergebnisse aus den-Meldungen der Direktorate 

;'vt,h: 1. Gasamtübersicht 

b) Private Schulen c) Schulen der Fachrichtung Gartenbau ) 

Schalräume ) insgesamt 

Schul®, Schalraum, Studierender, Lehrperson 

Ingenieurschulen- insgesamt 

und zwar: 
Allgemeine Unterrichtsräume^ 

darunter neu geschaffene J) 
Sonderunterrichtsräume ) ^ 

darunter neu geschaffene ) 
Laboratorien 

darunter neu geschaffene ) 
Werkstätten ^ 

darunter nsu geschaffene ) 
Räume für Sammlungen T 

darunter neu geschaffene '*) 

5 
Eingetragene Studierende ) (Deutsche und Ausländer) 
männlich 

weiblich 

zusammen 
darunter 
ausländische Studierende insgesamt 

weiblich 

Außerdem Studierende im Vorsemester insgesamt 

weiblich 

Hauptamtliche Lehrpersonen 
männlich 

weiblich 
zusammen 

darunter 
Inhaber eines Bundesvertriebenenausweises A bxw. 

insgesamt ®) 
Inhaber eines Bundesflüchtlingsausweises Cc 

Nebenamtliche Lehrpersonen 

Nebenberufliche Lehrpersonen 

insgesamt ) 

Insgesamt 

weiblich 

insgesamt 
weiblich 

Private Schulen 

Schleswig-! Nordrhein- 
Holstein Westfalen 

1 

49 

:j5 
1 
8 

489 

6 
495 

10 

10 

2 

2 

SA) 

33 

20 

314 

1 

315 

23 
2 

25 

Bayern 

372 

3?h 

101 
2 

Insgesamt 

91 

28 

43 
1 

11 

175 

9 
184 

11 

10lh 
2b) 

44 

3 

8 

3 

3 

10 

Berlin 

(West) 

71 

14 

3 

34 

3 

17 

374 

374 

22 
2 

24 

Schulen der 

Fachrichtung 

Gartenbau 

7 r 

Bayern 

1 

15 

11 

8 

151 

14 

165 

4 
1 

17 

2 
19 

Berlin 

(west) 

79 
7 

86 

10 
1 

20 
2 

1) Öffentliche Schulen; die Höhere Gartenbausehule in Osnabrück-Hast® und die Lehr- u. ForseHur.gsanstalt für Wein- Obst- und 

Gartenbau in Geisenheim/Rhg. wurden 1960 bei den Fachschulen erfaßt»- 2) Von der Schule in eigener Schulanlage allein be¬ 
nutzte Räume»- 3) In der Zeit vom 16,11,1959 bis 15,11.1960.- 4) Dem Fachunterricht dienend® Räume.- 5) Ohne Studierend« 
im Vorsemester.- 6) Nur männliche Lehrpersonen.- 

a) Schulen unter einer Leitung,- b) Ohne Nordrhein-Westfalen.- c) Darunter 29 Studierende in Abendssmestern, 
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Ingenieurschulen tsv Jchi..?f.- - . ... -v.. vari«nbaus Wintersemester 196O/6I 
I. Ergebnisse Meldungen der Direktorate 

2. Von deutschen Studierender;- mit Erfolg abgelegte Ingenieurprüfungen 
nach Fachrichtung 

a) Öffentliche Schulen 

Fachrichtung 
Wintersemester 1959/60 

insgesamt weiblich 
Somaseraemester 1960 

insgesamt weiblich 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
Maschinenbau 
Schiffbau 
Feinwerktechnik 
Elektrotechnik . 
Schiffsingenieur I (C 6) ) 
Weberei 
Wirkerei, Strickerei 

^fehbau (Architektur) 
Tiefbau (Ingenieurbau) 
Vermeseungswesen 
Maschinenbau 
Flugzeug- und Kraftfahrzeugbau 
Schiffbau 
Elektrotechnik . 
Sehiffeingenieur 1 ( C 6) ) 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
Vermessungsweaen 
Waeeerwirtechaft u. Kulturtechnik 

Maschinenbau 
Elektrotechnik 

f)hbau (Architektur) 
efbau (Bauingenieurwesen) 

Maschinenbau 
Schiffbau 
Elektrotechnik „ 
Sehiffeingenieur I (C 6) ) 

50 
42 
2Q 
19 

1 
23 
16 

zusammen 171 

42 
43 
40 

9 
18 
23 
21 
13 

Hamburg 

60 
45 

105 
21 
32 
68 

24 

zusammen 

zusammen 

355 

Niedersachsen 

143 
116 
28 
33 
117 
72 

2093) 

58 
52 
14 

108 
38 ) 
28 
72 
29 

509 

399 

16 
7 

33 
2 

Bremen 

zusammen 

18 
23 
18 

20 
23 

102 

58 

23 
21 
18 
24 

dL 

107 

Hordrhei«-Westfalen 

215 
180 
28 

188 
199 

15 
28 
24 
35 
17 
25 

587 

30 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Ingenieurbau) 
Baubetriebstechnik 
Landwirtschaftliches Bauwesen 
Verkehrsingenieurbau 
Vermessungsteehnik j 
Gas-, Wasser-, Heizungs-, Lüftungsteehnik 26 
Hüttentechnik 20 
Gießereitechnik 45 
Maschinenbau 413 
Schiffbau, Schiffstechnik 15 
Flugtechnik und Fahrzeugbau J 32 

1) Das Patent C 5 (Schiffsingenieur II), das eine 3-seMsfrige Ausbildung voraussetzt, wurde in den beiden Semestern von 
106 Personen erworben,- 2) Desgl, von 188 Personen,- 3) Desgl. von 95 Personen«- 
a) Außerdem noch 21 (im Wintersemester) und 18 (im Sommersemester) Prüfungen in"Isotopen und allgemeine Atomtechnik", die 
ffech bestandener Ingenieurprüfung zusätzlich abgelegt wurden,- b) Einsehl, Fahrxeugtechnik. 
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genieurschulen und Schulen, der Fachrichtung Gartenbau» Winterfestester 1960/^1 
I. Ergebnisse aus d^a Meldungen der Direktorate 

noch? 2. Von deutschen Studierenden mit Erfolg abgelegte Ingenieurprüfungen 
nach Fachrichtung 

noch: a) Öffentliche Schulen 

■ Fachrichtung 
i_ _ __ 

Wintersemester 1959/60 

insgesamt [ weiblich 
Sommerseraester 1960 

weiblich 

noch: Ncrdrhein-Westfalen 

Technische Verfahren 
Verfahrens- und Regeltechnik 

Elektrotechnik 
Fernmeldetechnik 

Kernverfahrenstechnik 

14 

20 
152 

Chemie 
Grobkeramik u, Glashüttenkunde 
Textilwesen 
Spinner«!Weberei 

Textilveredlung, Textilchemie 

Färberei 
Farben und Lacke 

Betriebswirtschaft (an Textilschulen) 

28 
20 

36 
59 

39 

15 
8 

zusammen 1 369 

1 

52 

160 
41 

20 
32 

2 
2 
3 

15 

14 

12 
30 
6 

13 
15 

1 543 

4 

13 

Hochbau (Architektur) 

Tiefbau (Bauingenieurweaen) 
Vermos. us.gewesen 

Konstruktiver Ingenieurbau 
Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
Vermessungswesen 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 

Keramik 

Textilwesen 

Hochbau (Architektur) 

Tiefbau (Bauingenieurweeen) 

Vermessungstechnik 
Wasserbau 
Heizung, und Lüftung 
Maschinenbau 

Feinwerktechnik 
Elektrotechnik 
Chemie 

Textilwesen 

Hessen 

116 

147 

27 
147 

140 

2 
1 

109 

112 
18 

11 
178 

123 

2 

1 

zusammen 577 

Rheinland-P 

99 

102 
29 
79 
52 
26 

3 

falz 

: 

2 

551 

134 
88 

19 
73 

49 

13 

3 

zusammen l 387 

Baden-Württe 

2 

mberg 

376 - 

Hochbau (Architektur) 

Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
Stahlbau 
Gas-, Wasser-, Heizungs-, Lüftungstechnik 
Vermessungstechnik, Landkartentechnik 
Maschinenbau 
Feinmechanik und Optik 

Elektrotechnik 
Chemie 

Bayern 

64 

318 

251 
48 
79 

382 
81 

363 

23 

8 

1 
4 

2 

12 



.fs.o'h ri 
M' 

.g öartenbau, Wintersemester 1960/61 A. Ingenieurschulen Schulen $■■■ 

I. Ergebnisse *hj-> f >,. iä«-iajag«n äar Direktorate 
nochs 2o Von deutschen Studierenden mit Erfolg abgelegte Ingenieurprüfungen 

naoh Fachrichtung 
noch; a) Öffentlich^ Schulen 

Fachrichtung Wintersemester 1959/60 
insgesamt_j_weiblich 

Sommersemester 1960 
insgesamt | weiblich 

Porzellantechnik 
Baukeramik 
Holztechnik 
Papiererzeugung 
Papierverarbeitung 
Spinnerei, Weberei 
Textilveredlung 
Wirtschafts- und Setriebstechnik 

zusammen 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Ingenieurbau) 
Maschinenbau 
~fctroteohnik 

zusammen 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
Baubetriebsteehnik 
Landwirtschaft!. Bauwesen 
Verkehrsingenieurbat) 
Vemessungswesen 
Vcrmessungsteohnik, Landkartenteohnik 
Wasserwirtschaft, Wasserbau, Kulturtechnik 
Stahlbau 
Gas-, Wasser-, Heizungs-LGftimgsteehnik 
Hütten- und Gießereitechnik 
Maschinenbau 
Konstruktiver Ingenieurbau 
Schiffbau, Sohiffateohnik 
Flugzeug-, Fahrzeugbau, Flugteehnik 
Technische Verfahren 
Verfahrens- und Regeltechnik 

eohnik Mawerkt 
Hmeoha hanik, Optik 
Elektrotechnik 
Fernmeldetechnik 
Kernverfahrenstechnik 
Chemie 
Sehiffsingenieur I (C 6) 
Porzellantechnik 
Keramik, Grobkeramik, Baukeramik, 
61ashüttenkunde 

Holztechnik 
Papiererzeugung, Papierverarbeitung 
Textilwesen 
Spinnerei, Weberei 
Wirkerei, Strickerei 
Textilveredlung, ImKÜlehemie 
Farben und Lacke, Färberei 
Betriebswirtschaft (an Textilschulen) 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 

noch; Bayern 

9 
49 

31 
17 

170 

16 

Saarland 

Insgesamt 

16 

Bundesgebiet ohne Berlin 

728 8 
789 1 
26 1 

1 
57 
64 
40 

35 
65 

1 149 
27 
66 
53 
14 
20 
60 

650 

79 
60 

55 
49 

107 2 
90 2 

56 
15 
8 

4 363 

15 

24 
21 

126 

1 731 

20 
13 
29 
19 

28 

81 

958 
915 

15 
28 
51 
56 

48 
114 
42 
672 

11 
52 
68 

52 
58 
81 
960 
41 
20 
55 
52 
15 

45 
27 
33 
13 
30 
19 
15 
126 

17 

20 
1 

5 672 39 

13 



- -enieurschulen und Schulen der f'ar.hriehtung Gartenbau» Wintersemester I960/6I 
I. Ergebnisse aus- 0'-^ M-ali angec der Direktorate 

noch§ 2. Von deutschen Studierenden mit Erfolg abgelegte Ingenieurprüfungen 
nach Fachrichtung 

nochg a) Öffentliche Schulen 

Fachrichtung 

I Hochbau (Architektur) 
Tiefbau fBsqingenieunMiaeri) 

r Vermessengstechnk 
jKartographie 
jHeizunga- und Gesundheitstechnik 
Maschinenbau 
(Fertigungstechnik I Feinwerkteehnik 
Elektrcte?.hn:A 
Chemie - 

Insgesamt 

Physik 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Bauingenisurwesen) 
Masebinenbai» 
Elektrotechnik 

zuaaaMen 

zusammen 

Kraftfahrzeugbau 
Flugzeugbau 
Wirtschafte- und Betriebstechnik 

zusammen 

Wintersemester tgöS/ßp 
insgesamt weiblich 

Berlin (West) 

7? f 
51 I 

16 
18 
5? 
35 
30 
84 

__2G_ 

407 

fc) Primate Soinils-r. 

Suhl ftai'ig-Hc Ist s in 

23 

23 

Mordrlwin-Wes tfs Inn 

40 
.34 

100 

6 
32 

38 

Bayern 

Scawersamestar 1960 
Insgesamt 

55 
*8 
22 
20 
15 
65 
55 
26 

104 
25 

435 

27 

22 
20 
26 
34 

102 

19 

weiblich 

1 
1 

12 

21 

19 

Schleswig-Holstein, Nordrhein-Vfestfalsn, Bayern xuscmsen 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
Maschinenbau 
Kraftfahrzeugbau 
Flugzeugbau 
Elektrotechnik 
Physik 
Wirtschafte- und Betriebstechnik 

Insgesamt 

Insgesamt 
-4 

£J-, 
? 

40 

6 
34 
23 
32 

Ibl 

Berlin (West) 

55 

53 

22 
20 
26 
19 

'54 

148 

40 

40 

Fernmeldetechnik 



J"1,;- > ,- r» .1* ■ ^ ..• ■'■’; ■ \ ' ’/.; ■$'>'';••’• fi-':'^ ■ ‘ >i-'' “' ‘ \J-l,'‘I ’/'; ■'} ',iS 

\'*,:A+ Ingenieurs chtilett und Sefeal«s Faebriclm'iftg Gartenbau, Wintersemester 19$0/61 
;■': ■ - I. Ergebnis«®'»uw Meldungen der Direktorate- , . . 

3. Von ausländischen 3cudierenden1)mit Erfolg abgelegte Ingenieurprüfungen 
'' nach Eachriohtung 

;’ a) Öffentliche Schulen 

WSi 1959/60 rSS 1960 
männlich männlich 

WS 1959/80 SSr1960 
männlich männlich 

Fachrichtung Fachrichtung 

Schleswig-Holstein 

Maschinenbau 
Weberei 
Virk«r«if Strickerei 

zusammen 

Haeburg 

Maschinenbau 
Flugzeug- a.Kraftfahrzeugbau 

zusammen 

Nordrhein-Westfalen 

(Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
Verkehrsingenieurbau 
Iratallationsteohnik 
■^ehinenbau 
Fertigungstechnik 
Elektrotechnik 
Chemie 
Srcbkeranik 
Textilwesen 
Spinnerei, Weberei 
Textilveredlung, -chemie 
Färberei 
Betriebswirtschaft _ 

zusammen 

Hessen 

1 
1 
1 
3 
1 
2 
7 
7 
1 
2 

27 

u (Architektur) 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 

zusammen 

Rheinland-Pfalz 

(Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 
®Mehinenbau 
Vanik 
Textilwesen 

zusammen 

Baden-Württemberg 

Hochbau (Architektur) 1 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 2 
Heizung u. Lüftung 1 
Maschinenbau 6 
Feinwerktechnik 2 
Elektrotechnik 5 
Chemie 3 
Textilwesen   10 

zusammen 30 

4 
2 
3 
2 

26 

12 

Bayern 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau {Bauingenieurwesen) 
Installationstechnik 
Maschinenbau 
Feinmechanik, Optik 
Elektrotechnik 
Chemie 
Porzellantechnik 
Baukeramik 
Holztechnik 
Papiererzeugung,Papierverarbeitg. 
Spinnerei, Weberei 
Wirtschafte- u, Betrlebsteebnik_ 1a) 

zusammen 

Saarland 

Hochbau (Architektur) | 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Hochbau (Architektur) 3 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 2 
Verkehrsingenieurbau 
Installationstechnik 1 
Maschinenbau 9 
Kraftfahrzeug- u.Flugzeugbau 
Fertigungstechnik 1 
Feinwerkteehnik 2 
Feinmechanik, Optik 
Elektrotechnik 6 
Chemie 6 
°orzellantechnik 
Baukeramik, Keramik 7 
Holztechnik 1 
Papiererzeugung,Papierverarbeitg. 
Textilwesen 12 
Textilveredlung, -Chemie 7 
Spinnerei, Weberei 8 
Wirkerei, Strickerei 
pärberei 1 
Betriebswirtschaft 2 
Wirtschafte- u. Betriebstechnik 1a) 

Insgesamt 

Berlin (West) 

69b) 

Hochbau (Architektur) 
Feinwerktechnik 
Elektrotechnik 

Insgesamt 

18 
1 
3 
2 
1 
3 
1 
? 

37 

26 
5 
1 
6 
13 

1 

1 
1 
13 
1 
2 

5 
3 
4 
2 
2 

92 

1)fiinsohl. Staatenlose,- ,, 
#) Abgelegt an einer privaten Schule,- b) Darunter ein Ausländer an einer privaten Schule, 

15 
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?. 7 enieur schulen und .Schulen de? Fachrichtung Gartenbau; Wintersemester I960/6I 
I. Ergebnisse aus den Meldungen der Direktorate 

4* Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach 
Ausbildung und Dienststellung 

a) Öffentliche Schulen 

Ausbildung 

-j 

Hochschulingenieure ) 
Hochschulingenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelslehramt 
Seperbelehramt 
Sonstige Ingeni^.rsohuldozenten mit abge¬ 
schlossene» Hochschulstudium 

Fachlehrer mit. abgeschlossener Ingenieur- 
Schulbildung 

Uaterrichteaseistent mit abgeschlossener 
lagenieursebulbildung 

Sonstige gewerbliche Fachlehrer__ 

zusammen 

1 
Hochsahulingeniaure ) 
HoohechulIngenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Sewerbelehramt 
Sonstige Ingenieurschuldozenten mit abge¬ 
schlossenem Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 
schulbildung 

Unterrichtsassistent mit abgeschlossener 
Ingenieurschulbildung 

Sonstige gewerbliche Fachlehrer 
Sonstige Lehrämter ________ 

zusammen 

1 
Hochschulingenieure ) 
HochschulIngenieur® mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Harsdelslehramt 
Sonstige Ingenieurschuldozenten mit abge¬ 
schlossenem Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur- 
Schulbildung 

Sonstige gewerbliche Fachlehrer 

zusammen 

1 
Hochsehulingenieure ) 
HochschulIngenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelelehramt 
Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 

schulbildung 
Sonstige gewerbliche Fachlehrer 
Sonstig® kaufmännische Facbl oha er__ 

zusammen 

t 
Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen 

insgesamt T Beamte 
i aänrtlichTweiblich j zusammen} insgesamt8 weiblich; insgesamt 

Angestellte 
weiblich 

Schleswig-Holstein 

66 

7 
«1 

3 
1 

8 

2 
1 

66 

7 
1 
3 
1 

8 

11 

2 
1 

100 

131 

11 
22 
9 

4 

3 

Hamburg 

199 

100 

131 

TI 
22 
9 

4 

3 

17 
1 
1 

Niedmrsachsm 

170 

28 
1 
1 

206 

54 

199 

170 

28 
1 
1 

1 

4 
1 

Bremen 

10 
1 

206 

54 

2 
2 

1 

10 
1 

64 

7 
1 
3 
1 

8 

93 

101 

11 
21 
8 

& 

3 

17 

166 

182 

28 
1 
1 

1 

13 

i 
197 

52 

2 
2 
1 

6 
1 

30 

1®) 

33*) 

70 71 64 

1) Mit vorgeschriebener Berufstätigkeit.- 
a) Eine Lehrperson in "sonstiger Dienststellung", 

- 16 - 



A. Ingenieurschulen und Schulen ‘""A-mr.ii.hn tung irrten bau, 'Wintersemester I960/6I 
I. Brgehniase aus den Meldungen der Direktorate 

noch? 4. Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach 
Ausbildung und Dienststellung 
noch: a) öffentliche Schulen 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen 
insgesamt j Beamte Angestellte 

männlich | weiblich | zusammen insgesamt l weiblich insgesamt | weiblich 

Ausbildung 

Nordrhein-Westfalen 

HoehschulIngenieure ) 
Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelslahrarat 

Gewerbelehramt 

Sonstige Ingenieursehuldozenten mit abge¬ 
schlossene« Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 
schulbildung 

Unterrichtsassistent mit abgeschlossener 
Ingenieursehulbildung 

Sonstige.gewerbliche Fachlehrer 
Meister Z) 

Sonstige Lehrämter 

Hoehschulingenieure ) 

HoehschulIngenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höhere« Schulen 
Gewerbelehramt 

Sonstige Ingenieursehuldozenten mit abge¬ 
schlossenem Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 

sehulbildung 
Sonstige gewerbliche Fachlehrer 
Sonstige Lehrämter 

Hoehschulingenieure ) 
Hcch8chulingenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

l^hramt an Höheren Schulen 

fl^Lom-Handelslehramt 
Gewerbelehramt 

Sonstige Ingenieurschuldozenten mit abge¬ 
schlossenem Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 
schulbildung 

Sonstige gewerbliche Fachlehrer 
Meister Z) 

Sonstige Lehrämter _ 

Hochschulingenieure ) 

Hoehschulingenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelslehramt 
Gewerbelehramt 

Rheinland-Pfalz 

103 

12 
1 
2 
1 

41 

16 
2 
1 
1 

103 

12 
1 
2 
1 

41 

17 
2 
1 
1 

180 1 181 

Baden-Württemberg 

91 

12 
1 
2 

37 

10 
1 

161 

12 
19 
6 
4 

161 

12 
19 
6 
4 

156 

147 

12 
19 
6 
4 

12 

25 

14 

1) Mit vorgesehriebener Berufstätigkeit»- 2) Hauptberuflich als Lehrkräfte tätige Meister mit Anstellungevertrag. 

H 



A. Ingenieurschulen und Schulen der Fachrichtung G-artenbau, Wintersemester 1960/61 
I. Ergebnisse aus den Meldungen der Direktorat® 

noch; 4« Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach 
Ausbildung und Dienststellung 
noch? a) Öffentliche Schulen 

Ausbildung 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen 
insgesamt I Beamte Angestellte 

männlich | weiblich | zusammen | insgesamt I weiblich insgesamt | weiblich 

noch: Baden-Württemberg 

Sonstige Ingenieursehuldozenten mit abge¬ 
schlossenem Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 
schulbildung 

Sonstige gewerbliche Fachlehrer 

Meister Z) 
Sonstige Lehrämter _ 

zusammen 

35 21 14 

12 
2 
4 

1_5  

1 260 

12 
2 

4 

227 

4 

33 1 

Hochsehulingenieure ) 

Hochschulihgenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelslehramt 
Gewerbelehramt 

Sonstige Ingenieursoheldozenten mit abge¬ 
schlossenem Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur- 

Schulbildung 
Sonstige„gewerbliche Fachlehrer 

Meister Z) 

Sonstige Lehrämter _______ 

zusammen 

224 

35 
45 
7 
1 

23 

13 

8 
3 

2 

361 

Bayern 

1 | 225 165 

35 
45 
7 

1 

31 
44 
7 

1 

60 1 

4 
1 

23 

13 

8 
3 

2 

15 

5 

5 

2 

362 275 87 

Hochschulingenieure ) 

Hochschulingenieure mit zweiter 

Staatsprüfung 
Lehramt an Höheren Schulen 

27 

2 
3 

zusammen 32 

Saarland 

27 26 

2 
3 

32 

1 
3 

30 

1 

1 

2 

1 
Hochschulingenieure ) 
Hochschulingenieure mit zweiter 

Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handels1ehramt 
Sewerbelehramt 

Bundesgebiet ohne Berlin 

1 529 1 533 

119 
120 
32 
23 

119 

120 
1 33 

23 
Sonstige Ingenieurschuldozenten mit abge¬ 

schlossenem Hochschulstudium 
Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur- 
sohulbildung 

Unterrichtsassistent mit abgeschlossener 
Ingenieurschulbildung 

Sonstige gewerbliche Fachlehrer 
Sonstige.kaufmännische Fachlehrer 

Meister ) 
Sonstige Lehrämter _ 

245 

92 

40 
21 

1 
10 
27 

3 248 

1 93 

40 
21 

1 
10 

2 29 

Insgesamt ' 2 259 11 2 270 

1 352 

114 
117 

33 
21 

3 

1 

195 ! 1 

65 

18 
15 

3 
_14_ 

1 947 5 

181 

5 

3 

2 

53 

28 

2 

1 

22 
6 
1 
7 

153) 

323°) 

2_ 

6 

1) Mit vorgeschriebener Sermflttttircfc^t-K***- 2) Hauptberuflich als Lehrkräfte tätige Meister mit Anstellungsvertrag.- 
a) Eine Lehrperson in "sonstiger Dienststellung". 

18 



A. Ingenieur schulen und Schulen •• i/: lotiiAAg, Kurven bau, Wintersemester 1960/61 
I. Ergebnisse aussen Meldungen der Direktorate 

noch: 4» Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach 
Ausbildung und Dienststellung 

’ , noch: a) Öffentliche Schulen 

Ausbildung 

. 

Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen 
insgesamt Beamte Angestellte 

männlich | weiblich j zusammen insgesamt) weiblich insgesamt | weiblich 

•j 
HocbsehulIngenieure ) 

Hochschulingenieure mit zweiter 
Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelslehramt 
Sonstige Ingenieurschuldozenten mit abge¬ 

schlossenem Hochschulstudium 
Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 

schulbildung 
Unterrichtsassistent mit abgeschlossener 

Ingenieurschulbildung 
Sonstige gewerbliche Fachlehrer 

Sonstige kaufmännische Fachlehrer 
Bister 
Sonstige Lehrämter 

140 

7 

3 

1 

26 

13 

10 
1 

3 

3 
3 

3er 1 in (Wes 

3 

3 

t) 

140 

7 

6 

1 

26 

13 

10 
1 

3 
3 
6 

135 

7 

6 
1 

15 

12 

5 

1 

3 

5 

11 

1 

5 

1a) 
2 

3a) 
6 3 

I 
Insgesamt 

■) 
Hochschulingenieure ) 

Sonstige Ingenieurschuldozenten mit abge¬ 

schlossenem Hochschulstudium 

Faohlehrer mit abgeschlossener Ingenieur- 
schulbilduaq 

210 

b) Pir: 

Sch] 

3 

4 

3 

6 

.täte S 

leswig-Hols 

216 

chulen 

tein 

3 

4 

3 

182 

_ 

3 34 

3 

4 

3 

3 

zusammen 

1 
Hochschulingenieure ) 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur- 
schulbilduaq 

10 

Nordrl 

16 

7 

iein-Westfs 

2 

10 

den 

18 

7 

- - 

10 

18 

7 

2 

L 23 

3 

2 
1 
1 

1 

3 

2 

Bayern 

25 

3 

3 

1 
1 

1 

3 

I 25 

3 

3 

1 
1 

1 

3 

2 

1 

VochschulIngenieure ) 
Hochschulingenieure mit zweiter 

Staatsprüfung 

Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelslehramt 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur¬ 
schulbildung 

Sonstige gewerbliche Fachlehrer 

1 

- 

- 

ztssaomen 

Schleswig-Hole 

11 

tein. Nordr 

1 

■hein-Westf 

12 i 

alen, Bayern zusammen 

— 12 

24b) 

3b) 
1 
1 

4 

11 
3 

1 

2 

1 

HochschulIngenieure \) 
Hochschulingenieure mit zweiter 

Staatsprüfung 
Lehramt an Höheren Schulen 
Diplom-Handelslehramt 

Sonstige Ingenieurschuldozenten mit abge¬ 
schlossenem Hochschulstudium 

Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur - 
Schulbildung 

Sonstige gewerbliche Faohlehrer 

22 

2 
1 
1 

4 

11 
3 

2 

1 

24 

3 
1 
1 

4 

11 
3 

- 

I Insgesamt 44 3 47 - - 47 3 

1) Mit vorgeschriebener Berufstätigkeit.- 2) Hauptberuflich als Lehrkräfte tätige Meister eit Anstellungsvertrag.- 

a) In "sonstiger Dienststellung".- b) Darunter je 1 Lehrperson in "sonstiger Dienststellung". 

- 19 - 



A. Ingenieurschulen und Schulen der- Fähnrich Varg Gartenbau, Wintersemester 1960/6I 
I. Ergebnisse aus den Meldungen der Direktorate 

nochs 4„ Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen nach 
Ausbildung und Dienststellung 

noch? b) Private Schulen 

Ausbildung 
Hauptamtliche und hauptberufliche Lehrpersonen 

insgesamt Beamt® 

weiollah j zusammen | insgesamt ] weiblich 
Angestellte 

insgesamt! weiblich 

Berlin {Wesz} 

HochsehulIngenieure ) 

Hochsohullngenisur» mit zweiter 
Staatsprüfung 

Unterriehls&ssister.t mit abgeschlossener 
Ingenieurschulbildung 

Sonstige Lehrämter 

Ifisgesaat 

e) Sei 

Hoohschulingenieur mit zweiter 

Staatsprüfung 
Sonstige Ingenisursohuldozenten mit abge¬ 

schlossenem Hechschulstudium 
Fachlehrer mit abgeschlossener Ingenieur- 

Schulbildung 
Meister j _______ 

Insgesamt 

Sonstig® Ingenieurashuldoseriien mit abge¬ 

schlossene« Tteoteehulstudi» 
Sonstige Lehrämter __ 

Iri®g@sa»t 

22 

13 10 

24 15 

b * 
ralen 'der -Fachrichtung Gart$nbau ) 

BsV'rh'Sl 

1) Mit vorgeschriebener Berufstätigleeit.- 2.) öffentliche Schul«),,- 3) Hauptamtlich als Lehrkräfte tätige Meister mit 

Anstellurgswrtrag, 

f.O 



A. Ingenieurschulen und Schul®» i-r liühxichtu&g G&rtenbau, Wintersemester 1960/61 
I. Ergebnisse c5®» Meldungen der Direktorate 

5. Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrpersonen 

Nebenberufliche 
Lehrpersonen 

insgesamt 
darunter 
Hochschul¬ 
ingenieure 

Nebenamtliche und nebenberufliche Lehrpersonen 

insgesamt 
mit einer Wochen¬ 

stundenzahl von ... Stunden 

unter 5 
5 bis 

unter 10 
10 und mehr 

Land 

Neben¬ 
amtliche 
Lehr¬ 
personen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg ) 

Niedersaohsen ^) 

Bremen 1) 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

^Hheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 1) 

Bayern 

Saarland "*) 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Berlin (West) 

Schleswig-Holstein ) 

Nordrhein-Westfalen ^ 

Bayern 
1, 

^Insgesamt ) 

Berlin (West) 1) 

Bayern 

Berlin (West) 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

insgesamt 

insgesamt 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

insgesamt 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt I 
weiblich 

insgesamt 

insgesamt 

insgesamt 

insgesamt! 

j insgesamt! 

a) Öffentliche Schulen 
10 

1 

57 

2 

2 

33 

6 
1 

26 

120 

73 

335 
2 

17 

25 

25 

3 

49 
1 

34 

85 

118 
1 

10 

361 
2 

137 
2 

15: 

13 

1 

33 

8 

50 

61 
1 

10 

198 
1 

54 

15 
1 

82 

27 

5 

82 
1 

13 
1 

60 

205 

191 
1 

16 

b) Privä-te Schulen 

1 I 1 
3 3 

6 2 

I 

10 

7 ! 

696 
4 

154 
2 

10 
1 

56 

11 

1 

36 

25 

128 

79 
1 

12 

359 
2 

73 

I 

13 

8 

5 

6 

insgesamt] 
weiblich | 

insgesamt I 
weiblich | 

’-c) Schulen der Fachrichtung Gartenbau ) 

3 I 6 I 1 I 

10 
1 

6 

1 

20 
2 

9 
1 

30 
3 

6 
1 

22 
2 

25 

11 

4 

28 
1 

6 
1 

26 

49 

73 

231 
2 

62 
1 

4 

1 I 

1 

5 

18 

6 

9 

28 

39 

106 

19 
1 

1) Nwr männliche Lehrpersonen.- 2) Öffentliche Schulen. 

21 



, Ingenieurschulen und Schulen der Fach 
II. Ergebnisse aus der Individualbefra 

6. Deutsche Studierende nach 

Lfd, 

Nr. 

1 
2 
3 
4 

5 

6 
7 

8 

9 

10 

11 
12 
13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

20 
21 
22 
23 

24 

25 

26 

27 

28 

29 

30 

31 

32 

33 

34 

35 

36 

37 

38 

39 

Land 

Anzahl 

Schulen 

LfdTNrT 
im Anhang 

Deutsche 

Schleswig! 

Holstein 
Hamburg Bremen 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-WUrttemberg 

Bayern _ 

zusammen 

Berlin (West) 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersaohsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Berlin (West) 

Bremen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-WUrttemberg 

Bayern 

Saarland 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern _ 

zusammen 

27 

1 

1 

1 
2 

12 
3 

2 
2 

23 

3 

zusammen 13 

Schleswig-Holstein 1 

Nordrhein-Westfalen 4 

Rheinland-Pfalz 1 

Baden-WUrttemberg j 1 

Bayern _ | 1 

12 

Niedersachsen 

insges» | weibl. insges. | weibl." ~ insges»j weibl. insges. | weibl. 

Ingenieurschulen 

1,2 
7 

11-15 

20-28 

45-48 

54-56 

62 

71,72 

520 

175 

10 

9 

8 

8 

87 

3 

8 
16,17 

29-40 

49-51 

57,58 

63,64 

85,86,88 

19 

52,53 

59 

66,67,70 

73-77 

84 

734 

23 

418 

245 

16 

41 

4 

6 
574 

16 

4 

1 

727 

17 

2 
11 

4 

5 

19 

1 

604 

4 

5 

797 

2 

13 

13 

92 

1 444 

160 

69 

19 

11 

1 808 12 

46 1 

15 

8 

Ingenieurschulen für Maschinen 

12 
155 

1 333 

248 

77 

10 
6 

42 

819 1 841 

70 

19 

5 

« 

Ingenieurschulen für Bauwesen,, 

3 218 

65 

16 

12 

52 I 1 

1 

364 

664 

1 

6 

5 

41-44 

61 

68 

79 

12 | 

5 

2 

4 

2 
- 

13 | - | 

56 5 

20 3 

19 l - | 6 lO
 

CO
 

4,6 

9,10 

18 

60 

65,69 

78,80-82 

315 

76 

3 

2 
2 

1 
399 

71 

335 

408 

104 
66 

115 

3 

12 

26 

326 

671 3 

Textilinge 

1 
2 

4 l 1 

Sonstige Inge 

12 
6 
3 

1 

2 23 

1) Öffentliche und private Schulen.- 2) Die genaue Bezeichnung der Ingenieurschulen ist im Anhang Seite angegeben. 
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richtung Gartenbau, WintsrSf«»si : V 
gütig der Studierenden -Ing<eni@-arscbr.s er 1)- 
Sohulart und ständigem Wohnsitz 

Studierende mit ständige« Wohnsitz in 

Nordrhein- 

Westfalen 
Hessen 

Rheinland- 

Pfalz 

Baden- 

Württemberg 
Bayern 

insges. | weibl. insges. | weibl. insges. j weibl. insges, | weibl. insges, | weibl. 

Lfd. 

Nr. 

für Bauwesen ) 

6 
8 

262 
2 297 

263 
185 

4 
36 

1 
31 
7 
3 

1 
7 

22 
998 
121 

18 
49 

714 
1 

1 
2 

10 
147 

50 
719 

71 

1 
2 
4 

69 
6 

12 
1 044 17 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 

11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 

18 

19 

20 
21 
22 
23 
24 
25 

26 

27 
28 
29 
30 
31 
32 

33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 

3 061 

26 

45 

1 

1 154 

3 

782 

2 

wesen und Elektrotechnik 

L 3 ) 26 
91 

5 034 20 
116 2 
73 1 
11 

59 
991 

55 
6 

75 
16 

356 
111 

1 000 

5 

8 
7 

60 
26 
36 

238 

1 138 

4 

2 
5 

56 
40 

6 
12 

18 

5 354 

118 

23 1 116 

17 

Maschinenwesen und Elektrotechnik ) 

6 
237 
227 

31 
86 

3 

1 1 
854 

7 
4 

24 
1 

560 

3 

33 
509 

52 
29 
14 

1 375 

77 

8 
1 846 

269 

121 

90 

72 
3 

60 
5 240 

1 
63 

590 

nieurschulen ) . 9 
314 

59 
1 

47 

891 

9 
44 

2 
24 

637 

14 
10 
15 

10 

2 

2 

2 168 

4 
18 
7 

206 
1 

4 

21 

5 376 

11 
47 
4 

65 
87 

63 

383 

nieurschulen ) 

141 
23 
13 
12 
27 
36 

52 83 

35 
6 
3 

-2 
5 

15 

39 

15 

30 
2 
8 

236 

39 
19 

242 
80 

25 214 

25 
4 

7 
11 

478 

252 66 55 380 525 

23 



A. Ingenieurschulen und Schulen der Fach 
II. Ergebnisse aus der Individualbefra 

noch? 6. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 

Sr» 
Land 

Schulen 
noch: Studierende mit 

Saarland 

I Sowjetische 

Berlin | Besatzungszone 

(West) und Sowjetsektor 

| von Berlin 
Anzahl 

Lfd. Nr. 
im 

Anhang 
insgesamt | weiblich | insgesamt f weiblich f insgesamt | weiblich 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 

8 

9 

10 

11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 

18 

19 

20 
21 
22 
23 
24 

25 

26 

27 
28 

29 

30 
31 

32 

33 
34 
35 
36 
37 

38 

39 

Ingenieurschulen 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 

Bayern _ 

Berlin (West) 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

2 
1 
5 

9. 
4 

3 
1 
2 

zusammen 

Berlin (West) 

27 

1 

1 

1 
2 

12 
3 
2 
2 

1,2 
7 

11-15 

20-28 
45-48 
54-56 
62 

71,72 

23 

87 

3 
8 

16,17 

29-40 
49-51 

57,58 

63,64 

2 
1 
3 

21 

240 

272 

1 

16 
5 

71 
8 

85,86,88 

101 

1 

13 

749 33 

1 

78 

Ingenieurschulen für Maschine 

21 

1 068 13 

1 

87 

Ingenieurschulen für Bauwesen, 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 

Bayern _ 

zusammen 12 

4,6 
9,10 
18 
60 

65,69 
78,80-82 

15 21 

1) Öffentliche und private Schulen.- 2) Die genaue Bezeichnung der Ingenieurschulen ist im Anhang Seite angegeben. 
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richtung 
gung der 
Schulart 

Gartenbau, Wintersemea* ^’ r;' .)/ < 
Studierenden -Ingeniaur&chu] an1)- 
und ständigem Wohnsitz 
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A. Ingenieurschulen und Schulen der Fach 
II. Ergebnisse aus der Individualbefra 

nochs 6. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 

Nr. 
Land 

Schulen 
Deutsche Studierende 

Schleswig- 
Holstein 

Hamburg I Niedersachsen 
. , f Lfd. Nr, 
Anzahl . , , 

f i* Anhang insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich | insgesamt) weiblich 

40 
41 

42 

43 
44 
45 

46 
47 
48 
49 

50 

51 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 
Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 

Saarland 

6 
4 
8 
1 

25 

9 
8 

8a) 
13 

1 

1-6 

7-10 
11-18 

19 
20-44 

45-53 
54-61 
62-70 
71-82 
84 

1 265 

496 

29 
2 

55 

23 
15 

11 
24 

1 

5 

2 

1 

82 
1 706 

18 

1 
21 

2 
4 

4 
7 

2 
12 

1 

1 

142 

313 

2 892 
218 
464 

211 
48 
50 
92 

1 

Alle Inge 

1 
1 

9 
2 
6 
2 
1 
3 
1 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Berlin (West) 

83a) 

4 85-88 

1 921 

40 

8 

- 

1 845 

11 

16 

1 

4 431 

116 

26 

_J 

nochs 6. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 
Nr. 

Land 

Schulen 
Deutsche Studierende 

Saarland Berlin (West) 

Sowjetische 
Besatzungszone 

und Sowjetsektor 
von Berlin 

Anzahl 

Lfd, Nr, 

im 
Anhang 

insgesamt)weiblich | insgesamt | weiblich insgesamt I weiblich 

40 
41 
42 

43 
44 
45 

46 
47 
48 
49 

50 

51 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 
Nordrhein-Westfalen 

Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 

Saarland 

. r 
6 
4 

8 

1 
25 
9 
8 

8a) 
13 

1 

1-6 

7-10 
11-18 

19 
20-44 

45-53 
54-61 
62-70 
71-82 
84 

2 

2 
2 
1 

26 
43 

346 
29 
22 

394 

1 

1 
1 

1 

14 

20 

2 

16 
2 
2 
7 

12 

1 

3 
1 
1 
1 

2 

Alle Inge 

A 

Bundesgebiet ohne Berlin J 83a) 

Berlin (West) I 4 85-88 

867 

A 1 

4 

- 

75 j 

1 817 j 46 

9 

165 12 

1) Öffentliche und private Schulen.- 

a) Ohne die Staatl.Ingenieurschule für Maschinenbau und Elektrotechnik in Ulm/Donau,- b) Ohne di® 128 Studierenden der Staatl. 
(weibl, 13) Studierende, die keinen Meldebogen abgegeben haben. 

- 26 - 



richtung Gartenbau, Winterseu <•- ... 
gung der Studier enden *Iagenj.*'«u-i>^ > I ..n- ■ - jl - 
Schulart und ständigem Wohnsi 

mit ständigen Wohnsitz in 

Lfd. 
Nr,“ 

Bremen 
Nordrhein- 

Westfalen 
Heisen 

Rheinland- 
Pfalz 

Baden- ! 

Württemberg B^r" 
insgesamt?weiblich insgesamt(weibl ioh insqei'.cifstj weiblich insgesamt|weiblich insgesamt | weiblich(insgesamt| weiblich 

nieurschu 

15 

14 

12 
664 

10 
2 
5 
2 
8 

.an 

3 

1 

1 

159 
57 

366 

6 
7 645 

616 
497 
132 

159 
3 

1 

1 
1 

98 
9 
4 
5 
5 

44 

12 

10 
1 

125 

2 843 
187 
39 

48 
1 

1 

1 

6 
3 
1 

2 

15 

2 

107 
98 

1 619 
181 
37 
14 

2 
1 

21 
3 

43 

28 
9 

1 
88 
217 

10! 
4 251 

421 

6 
2 

26 
2 

36 
7 
7 

107 

181 
26 

160 
6 849 

1 

1 
1 

4 
87 

40 , 
41 

42 

43 
44 
45 
46 
47 

48 
49 

732 

I_1 
5 9 640 

144 

124 

1 

3 310 

20 

14 

1 

2 073 

5 

27 5 159 

82 

36 

1 

7 374 

94 

93 50 

51 ! 

Schulart und ständigem Wohnsitz 

mit ständigem Wohnsitz in (im) Deutsche Studierend« 

Lfd. 
Nr. 

Ausland 
ohne 
Angabe 

insgesamt 

darunter 
Inhaber des 

Bundeswertriebenen-J Bondesflüchtlings¬ 

ausweises A bzw» 8 f auswsises C 

insgesamt | weiblich insgesamt j weiblieh |männlich | weiblich | zusammen I insgesamt J weiblieSb j insgesamt I weiblich 

nieursehul 

» , 
3 
1 

9 

6 
19 
16 

en 

1 

192 

4 

124 
88 

- 1 809 
2 838 
3 338 

888 

8 563 
4 218 
2 827 

4 966 
7 685 
414 

10 
15 

10 
6 

117 

21 
30 
44 

100 
1 

1 819 
2 853 
3 348 

894 

8 680 
4 239 
2 857 
5 010 
7 785 

415 

452 
443 
876 
150 

1 443 
628 
316 
523 
996 

10 

I 4 1 102 
100 

! 2 136 
35 

15 396 
4 243 
7 64 

7 133 
20 249 

2 

_ 

1 

11 

3 
2 

3 

40 
41 

42 

45 
44 

45 
46 
47 
48 

49 

56 

1 

1 408 

- | 24 2 

37 546 

2 469 

354b] 

64Cj 

37 900b|) 5 837 
J 

2 533 ]) 224 

59 1 460 

2 l 82 

20 

1 

50 

51 

Ingenieurschule, Ulm/Donau und ohne 1 327 (weibl. 32) Studierende, die keinen Meldebogen abgegeben haben,- c) Ohne 955 



A« Ing'i/uieurschuler.i ur-.d Schulen der Fach 

II. Ergebnisse aus der Individualbefra 

7« Deutsche Studierende nach Studien 

Lfd. 

Nr. 
Studiengebiet 

2 
3 

4 

5 

6 
7 

8 

9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 

16 

Bauwesen 
Installationstechnik 
Vermessungswesen u. Kartographie 
Wasserwirtschaft u. Kuiturteebnik 
Hütten- und Gießereiwesen 

Maschinenwesen 
Metallfeinbau 

jElektrotechnik J Physik und Chemie 
I Nautik und Sohiffsingenieurwesen 

I Glas-, Keramik-, Emaillierteohnik 
! Holz- und Papiertechnik 

j Textilwesen 
j Wirtschafte- und Betriebstechnik 

J Ohne Angabe _______ 

Insgesamt 

17 Insgesamt 

F== 
j 
* 
\ insgesamt 

insges weibl 

Volksschule, 

Atifbauzug 

u.Mittelschule 

ohne 

Abschluß 

Mittelschule u. 

Aufbauzug der 

Volksschule 

mit 

Abschluß 

insges» | weibl» insges. j weibl. 

12 667 146 

426 3 

918 14 

339 

366 1 

11 288 14 

1 078 4 

6 550 25 

858 33 

877 

273 8 

342 

1 096 99 

822 7 

| 37 900 I 354 

4 870 

132 

198 

40 
75 

3 795 

402 

1 792 

152 

368 

82 

102 

26 
1 

3 
1 

2 
2 

1 

3 493 

93 

359 

185 

137 

3 225 

127 

1 967 

373 

302 

75 

47 

45 

1 
2 

4 

2 
4 

3 

178 3 

273 1 

284 19 

198 2 

12 459 41 10 865 82 

I 2 533 | 64 ! 383 1 372 | 23 I 

Deutsche 
mit der schuli 

_ohne ' )_| 

Versetzung nach 

TnsgesTI weibl" } 

Bundesgebifet 

1 390 I 

64 

95 

16 

14 

1 035 

184 

706 

36 

53 

28 

43 

133 

92 

3 889 I 30 

Berlin 

20 I - I 

8, Deutsche Studierende nach Studien 

— 

Lfd 

Nr, 
Studiengebiet 

1 
2 
3 

4 

5 

6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 

14 

15 

16 

17 

Bauwesen 

Installationstechnik 
Vermessungswesen u. Kartographie 

Wasserwirtschaft s,Kulturtechnik 
Hütten- und Gießereiwasen 

Maschinenwesen 
Metallfeinbau 
Elektrotechnik 
Physik und Chemie 
Nautik und Schiffsingenieurwesen 

Glas-, Keramik-, Emailliertechnik 
Holz- und Papiertechnik 
Textilwesen 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 

Ohne Angabe _ 

Insgesamt 

Insgesamt 

Deutsche 

sit der berufli 

insgesamt Abgeschlossen® 

Lehre 

insges» weibl ins o weibl. 

Praktikantenzeit Berufsfaehschule 

nsges»T~weibl» j insges, T weiblT 

12 667 

426 

918 

339 

366 

11 288 

1 078 

6 550 

858 

877 

273 

342 

1 096 

822 

146 

3 

14 

1 
14 

4 

25 

33 

99 

7 

10 

37 900 

I 2 533 I 

313 

339 

636 

74 
250 

8 703 

791 
4 584 

622 

862 

132 

225 

433 

632 

354 

64 I 

87 

11 
2 
6 

18 

28 596 

1 646) 

2 197 

57 

234 

261 

116 

2 033 
142 

1 667 

184 

8 

135 

105 

603 

182 

55 

11 

3 

2 
14 

25 

78 

5 

136 

16 1 

7 936 [ 200 

785 | 15 

Bunde sgebil 

314 

2 
11 

325 

63 

200 

5 

2 
2 

13 

26 

963 

29 

10 

Berlih. 

11 I 

1) Öffentliche und private Schulen.- 2) Abendmittelschulen, Abendgymnasien, Institut® zur Erlangung der Hochschulreife.- 3) 

des 13. Schuljahrgangs ohne Reifeprüfung.- 5) Z.B. Lehrer, Kaufmann, Künstler, Beamte, Berufsausbildung in einem handwerkli 
Studierende mehrere Ausbildungsarten angegeben haben.- 

a) Meß- und Regelungstechnik. 

28 



tichtung Gartenbau,, V'uiter 
gung der Studierendem ~ Ingen v:. vpk 1 ;. 
gebiet und schulischer-' Torbi ’ '■‘ung 
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A. Ingenieurschulen und Schulen der Fachrichtung Gartenbau, Wintersemester 196o/61 
II. Ergebnisse aus der Individualbefragung der Studierenden -Ingenieurschulenl)- 

9. Deutsche Studierende nach Studienbereich und Teilnahme am Berufsaufbaulehrgang, 
am fachtheoretischen Praktikantenunterricht, mit Fachschulreife 

und Vorsemesterbesuch 

Studienbereich 

Deutsche Studierende 

insgesamt 

darunter mit Angabe Uber 

Berufs¬ 

aufbau¬ 

lehrgang 

fachtheo¬ 

retischen 

Praktikanten¬ 

unterricht 

Fachschul¬ 

reifeprü¬ 

fung 

Vorseraester¬ 

besuch 

Bundesgebiet ohne Berlin 

Bau- u.Vermessungswesen ) 

Metallgewinnung und -Verarbeitung 

Elektrotechnik 

Physik und Chemie 

Schiffahrt 

Glas-, Keramik-,Emailliertechnik 

Holz- und Papiertechnik 

Textilwesen 

Wirtschafts- und Betriebstechnik 

Insgesamt 

Insgesamt 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

[insgesamt 

weiblich 

14 350 

163 

12 732 

19 

6 550 

25 

858 

33 

877 

273 

8 

342 

096 

99 

822 

7 

37 900 

354 

1 949 

18 

2 023 

2 

925 

1 

176 

1 

116 

31 

23 

90 

4 

101 

5 434 

26 

793 

9 

1 949 

3 

1 180 

6 

49 

10 

27 

15 

117 

4 

164 

1 

Berlin (West) 

2 533 

64 

340 

5 

4 303 

33 

688 
8 

2 649 

23 

3 088 

4 

1 299 

2 

220 

63 

44 

17 

97 

7 

207 

7 684 

36 

537 

6 

4 327 

34 

4 588 

4 

2 238 

4 

69 

5 

104 

111 
3 

145 

105 

12 

365 

1 

12 052 

63 

708 

35 

1) Öffentliche und private Schulen.- 2) Einschi, Wasserwirtschaft. 

30 



A. Ingenieurschulen und Schufen de^ Fachrichtung Gartenbau, Wintersemester I960/61 
II. Ergebnisse aus der Individualbefragung der Studierenden -Ingenieurschulen"' )- 

10. Deutsche Studierende nach Geburtsjahr und Familienstand 

Geburtsjahr 

Deutsche Studierende 

insgesamt ledig verheiratet! verwitwet ) geschieden 
ohne 

Angabe 

in 

Berlin 
(West) 

1941 und später 

1940 

1939 

1938 

^1937 

1936 

1935 

1934 

1933 

1932 

1931 

1930 

1929 

I 
1928 

1927 

1926 und früher 

ohne Angabe 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 

weiblich 

insgesamt 
weiblich 

2 056 

60 

4 933 
81 

7 081 

91 

7 163 
61 

6 022 

30 

4 340 
21 

2 465 
7 

1 342 

627 

399 
1 

278 

277 

143 

88 
1 

67 

201 
1 

418 

Bundesgebiet ohne Berlin 

4 2 052 
60 

4 908 

79 

6 971 

90 

6 910 
60 

5 748 

29 

4 001 
21 

2 113 
7 

1 077 

472 

244 

160 

134 

59 

34 

1 

25 

52 
1 

12 

23 
2 

106 
1 

249 
1 

267 

1 

333 

338 

261 

151 

150 
1 

116 

140 

82 

52 

42 

143 

3 

2 

2 

1 

3 

3 

1 

4 

12 

3 

1 

2 

1 

1 

2 

403 

419 
19 

525 
15 

469 

11 

431 
9 

290 
6 

175 

1 

89 
1 

44 

13 

9 

7 

3 

9 

7 

1 

33 
2 

Insgesamt 

Insgesamt 

insgesamt 
weiblich 

insgesamt 
weiblich 

37 900 
354 

2 533 
64 

34 972 
348 

2 460 
6 

Berlin (West) 

2 405 
61 

113 
1 

21 444 2 533 
64 

1) Öffentliche und private Schulen. - .2) Einsehl, der Fälle, in.denen der.Ehepartner für tot erklärt worden ist. 
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A. Ingenieurschulen und Sohulen der Fach 
II. Ergebnisse aus der Individualbefra 

11. Deutsche Studierende nach 

Lfd. 

Nr. 
Studienfach 

Deutsche 

insgesamt 
im ... 

1.1 2. | 3. 
insges.jweibl. insges.t weibl.J insges. | weibl.j insqes.1 weibl. 

1 
2 
3 
4 

5 
6 
7 

8 
9 

10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 
17 

18 

19 

20 
21 
22 
23 

24 

25 

26 
27 

28 
29 

30 
31 
32 

33 
34 
35 

36 
37 
38 

39 

40 
41 

42 
43 
44 
45 

46 

Hochbau (Architektur) 
Tiefbau (Bauingenieurwesen) 

Hoch- und Tiefbau 

Stahlbau (an Bauschulen) 

Straßenbau 
Baubetriebstechnik 
Verkehrsingenieurwesen 
Installationstechnik 
Vermessungstechnik 
Wasserbau, Kulturtechnik 
Hüttenwesen 
Gießereiwesen 

Allgemeiner Maschinenbau 

Stahlbau (an Ingenieurschulen) 
Flugzeug- und Kraftfahrzeugbau 
Landmaschinenbau 

Schiffbau, Schiffsmaschinenbau 
Verfahrens- und Regeltechnik 

Fertigungstechnik 

Feinwerktechnik, Optik 
Elektrotechnik, (ungeteilt) 
Starkstromtechnik 
Schwachstromtechnik 

Fernmeldetechnik 

Hochfrequenztechnik 
Antriebs- und Regeltechnik 

Physik, technische Physik 

Chemie 
Kernverfahrenstechnik 

Schiffsingenieurwesen 

GlashUttenkunde 
Porzellanteohnik 

Keramik, Bau- und Grobkeramik 
Emailliertechnik 

Holztechnik 
Papiertechnik 
Spinnerei, Weberei 
Wirkerei, Strickerei 
Textilveredlung 
Tuchmacherei, Dessinator 

Textilchemie 

Farben und Lacke 
Bekleidung 
Wirtsehafts- und Betriebstechnik 

6 058 
5 595 

665 
200 

15 
97 

37 
426 
918 

339 
182 
184 

9 636 
102 

451 
121 

359 
607 

520 
1 078 
4 817 

774 
20 

799 

40 

100 
492 

315 
51 

877 

49 
56 

163 
5 

168 
174 
409 

110 
157 

37 

191 

11 
181 
314 

126 
16 

1 
1 

2 

3 
14 

1 
13 

1 

1 

4 

22 

3 

6 
27 

4 
4 

11 
5 

7 

27 

1 
48 
6 

1 422 
1 326 

119 
85 

6 
15 

21 
161 
245 

33 

60 
63 

2 339 

22 
139 
31 

107 

136 

110 
275 

1 343 
207 

4 

154 

7 

53 
148 

102 

249 

21 
23 
40 
3 

72 

129 
18 

39 

56 

61 
63 

43 960 
6 784 

1 139 

11 

13 

39 
208 
64 

19 
32 
570 
26 

60 
29 

23 
129 

100 
208 
618 
109 

7 

161 

4 

61 

35 

28 

205 

23 

70 

2 
1 
3 

8 

20 

18 
13 
17 

28 
14 
11 

Ohne Angabe 

Insgesamt 37 900 354 9 507 115 5 825 

11 

1 

1 

4 

1 

Bundesgebiet 

1 294 

1 141 

101 
70 

1 
27 

14 
80 
186 
57 

53 
48 

2 101 
30 

93 
29 

83 
115 

69 
216 

1 207 
174 

3 
129 

11 
27 

86 
87 

20 
3. 

1 

1 
6 

3 

1 
2 

1 

1 
8 

258 

18 

18 
30 

1 

45 

129 
30 
58 

2 
3 

6 
1 

68 7 

43 
81 

13 
1 

26 8 310 81 

47 Insgesamt 2 533?) 64d)| 578 11 j 434 

Berlin 

15 | 384 | 9 

1) Öffentliche und private Schulen. 

a) M«izeugt— und Gesundheitsteohnik.- b) Studierende in einem zusätzlichen Wasserbaukurs.- c) Meß- und Regelungstechnik .- 
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richtung Gartenbau, Winterse®«--. -ir y r>0/6 i 
gung der Studierenden -Ingen!euibibei an■)~ 
Studienfach und Fachseznester 

d) Darunter 73 (1 weibl.) Studierende ohne Angabe des Fachsemesters. 
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A. Ingenieurschulen und Sohulen der Fach 
II. Ergebnisse aus der Individualbefra 

12. Deutsche Studierende nach Finanzierung des Studiums 

Lfd, 
Nr. 

Finanzierung des Studiums 
in vorhergehenden Soramersemester aus; 

Deutsche 

insgesamt 
Bauwesen 

insgesamt | weiblichj insgesamt | weiblich 

Ingenieur 
Maschinenwesen 

und 
Elektrotechnik 

insgesamt weiblich 

10 

11 
12 
13 
14 

15 

16 

Mitteln der Eltern 
Mitteln des Ehegatten 
Honnefer Modell insgesamt 

davon 
Artfangsförderung 
Hauptförderung 2 

Öffentlichen Mittel in Form von Renten ) 
und verlorenen Zuschüssen^) 

Öffentlichen Mitteln in Form von Darlehen 
Öffentlichen Stiftungen 
Nichtöffentlichen Mitteln in Form von ver¬ 
lorenen Zuschüssen bzw. Darlehen dritter 
Personen oder privater Vereinigungen 
Eigener Erwerbstätigkeit vor, während oder 
zwischen den Semestern 

Sonstigen eigenen Mitteln ) 
Ohne Angabe _____ 
Zusammen 
Studierende, die im Sommersemester 1960 
keine Ingenieurschule besucht haben_ 
Insgesamt 5) 

Insgesamt 

13 688 
616 

1 062 

395 
667 

3 363 
192 
29 

487 

7 616 
229 

1 164 
28 446 

9 454 
37 900 

2 533 

173 
1 

11 

5 
6 

22 
1 

22 
3 
5 

239 

115 

4 007 
162 
352 

132 
220 

965 
41 
9 

38 

2 324 
53 

290 
8 241 

2 397 
354 

641 

10 638 

964 

56 
1 
4 

1 
3 

7 
1 

77 

36 
113 

46 I 

4 566 
226 
486 

182 
304 

1 172 
82 
9 

228 

2 367 
66 

414 
9 616 

2 690 

Bundesgebiet 

13 

26 

12 306 

1 569 I 

35 

Berlin 

18 

13. Ausländische Studierende nach 

Ausländische 
Lfd. 
Nr. 

Studiengebiet insgi 

[insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich 
2. 

im ... 

lieh "1 

sgebi® 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

Bauwesen 
Installationstechnik 
Vermessungswesen, Kartographie 
Wasserwirtschaft und Kulturtechnik 
Hütten- und Gießereiwesen 
Maschinenwesen 
Metallfeinbau 
Elektrotechnik 
Physik und Chemie 
Nautik und Schiffsingenieurwesen 
Glas-, Keramik-, Emailliertechnik 
Holz- und Papiertechnik 
Textilwesen 
Wirtschafts- und Betriebstechnik 
Insgesamt 

Insgesamt 

Bundesgebi 

1) Öffentliche und private Schulen.- 2) Z.B. Hinterbliebenenrenten.- 3) Z.B. Stipendien, Ausbildungshilfen.- 4) Z.B. Erb 
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richtung Gartenbau, Wintersea.» . « 

gung der Studierenden -Ingenieurin)- 

im Sommersemester i960 und Art do:* Ivgerneurschule 

Studierende 
ja 
schulen für 

.Bauwesen, Maschinen¬ 
wesen und Elektrotechnik 

(einschl. Polytechnika) 
insgesamt ] weiblich 

Textilingenieurschulen 

insgesamt weiblich 

sonstigen 

Ingenieurschulen' 

insgesamt weiblich 

in 
Berlin 

(West) 

insgesamt weiblich 

;_t 

Lfd, 

Nr. 

V'.- v. 

ohne Berlin 

3 932 
166 
138 

53 
85 

900 
34 

7 

44 

172 

2 090 
71 

414 
7 924 

3 429 
11 353 

58 

32 

494 
11 
66 

20 

46 

91 

2 
1 

13 

110 
8 

3 

51 

5 

799 

309 
90 1 108 

66 

34 

689 
51 
20 

8 
12 

235 

33 
3 

36 

725 

31 

43 

841 
36 
216 

35 

8 

23 
193 

538 

12 

50 

1 866 

629 

12 

4 

100 2 495 16 

155 
7 

100 
1 955 

578 

2 533 

53 

11 
64 

(West) 

10 
11 
12 
13 

14 
15 

16 

■ !$ 
; * 

1- ", • • ' >r* 

‘■V fJ 

4- 
>’ Vs 

■1? 

Studiengebiet und Faehsemester 

Studierenden ®) 
, Fachsemester 

3. 4. 5. 

insgesamt fl weiblich f insgesamt | weiblioh f insgesamt || weiblich- insgesamt f weiblich 

6. und höherem 
in 

Berlin (West) 

insgesamt weiblich 

Lfd. 

Nr. 

e Berlin 

41 

4 
1 

• 1 
53 
3 

19 
1 
1 
6 
9 
50 

' 6 
195 

32 

1 

27 
2 

14 
2 

2 
4 

3 

48 

6 

37 
2 

17 

1 

6 
7 

43 
4 

17 

2 

14 

13 

2 

2 

10 

87 171 43 . 1 27 

(West) 

5 I 

1 
2 
3 
4 
5 

6 
7 

8 
9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

•sobaft.- 5) Gesamtzahl der Studierenden des Wintersemesters 1960/61» - 6) Einschl. Staatenlos®. 
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A. Ingenieurschulen und Schulen der Fach 
II; Ergebnisse aus der Individualbefra 

14. Ausländische Studierende’ nach 
Bundesgebiet- 

Lfd. 
Nr. 

Staatsangehörigkeit 

Ausländische 

I insgesamt 
darunter 
weiblich'1 

Vom den Studierenden 

Bau¬ 
wesen 

Instal¬ 
lations¬ 
technik 

Vermessungs 
wesen, 
Karto¬ 

graphie 

-Wasserwirt¬ 
schaft und 

Kultur¬ 
technik 

HUtten- 
und 

Sießerei- 
' wesen 

1 
2 
3 
4 
5 
6 
7 
8 
9 
10 
11 
12 
13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 
26 
27 
28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 
41 

42 

43 

Belgien 
Dänemark 
Finnaland 
Frankreich 
Griechenland 
ßroßbritannien und Nordirland 
Italien 
Jugoslawien 
Luxemburg 
Niederlande 
Norwegen 
Österreich 
Polen 
Portugal 
Rumänien 
Schweden 
Schweiz 
Spanieh 
Türkei 
Ungarn 
Dbriges Europa 
Südafrikanische Union 
Vereinigte Arabische Republik 
(Ägypten und Syrien) 

Übriges Afrika 
Kanada 
Mexiko 
Vereinigte Staaten von Amerika 
Übriges Nord- u. Mittelamerika 
Argentinien 
Übriges Südamerika 
China (Taiwan) 
Indien 
Irak 
Iran 
Israel 
Jordanien 
Libanon 
Übriges Asien 
Australien 
Staatenlos 
Unbekanntes Ausland, ungeklärt 
und ohne Angabe 

9 
7 
4 
8 

41 
4 

31 
2 

15 
34 
3 

179a) ' 
1 
2 
1 
3 

82®) 
12 

172 
18 
2 
2 

32 
18 
2 
5 
9 
6 
10 
33 
1 
35 
4 

118 
5 

17 
2 

23 
1 

18 

15 

«■» 
3 

1 

1 

1 

2 

4 

1 
8 
1 
3 

9 
5 

48 

1 
1 

25 
3 

75 
5 

3 
9 

3 
1 

3 

1 
1 

68 

3 

1 
1 
3 

6 

3 

1 
2 

11 

7 

1 
1 

2 

: 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

: 41 
6 

1 

: II 

m» 

Insgesamt 

weiblich " ' ’ 

986b) 

8b) 

8 292 

6 

28 4 2 8 

1) Öffentliche und private Schulen.- 2)Einschließlich Staatenlose.» 
a) Darunter 2 Studierende ohne Angabe des Studiengebiets.- b) Darunter 4 Studierende (1 weiblich') ohne Angabe des Studienge 
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richtung Gartenbau» äiu ue.csei.c-c , . j 
gung der Studierenden -Ingenieur uc.halen' )- 
.Staatsangehörigkeit und Studisngcfciot 
ohne Berlin 

Studierende £) 

Lfd. 

Nr. 

insgesamt befanden sich in den Studieng ebieten 

Maschinen* 

wesen 

Metall» 

feinbau 
Elektro¬ 
technik 

Physik 
Uiftd 

Chemie 

Nautik und 
Schiffs¬ 
ingenieur¬ 

wesen 

Glas-, 

Keramik;- 

Emaillier¬ 

technik 

Holl¬ 
and 
Papier¬ 

technik 

Textil¬ 
wesen 

Wirtschafts¬ 

und 

Betriebs¬ 

technik 

2 

1 

3 
13 
1 

10 

1 
4 

1 
34 

) : 
21 
5 

42 
6 
1 

2 

12 
1 
1 
1 

3 
1 

3 
13 

22 

3 
^ 27 

W 4 
9 
1 
9 

4 

6 

5 

1 

1 

2 

1 

1 

8 
2 
8 

4 
4 

1 

20 

1 

4 

2 
18 
2 

6 
6 
1 
1 

3 
2 

2 

6 

3 

11 

1 
1 

6 

5 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

2 

1 

2 

2 

1 

5 

9 

1 

1 

1 

1 
2 

2 

3 

12 

2 

5 
1 

2 

2 

1 

1 

3 

3 
1 

11 

3 
2 

11 
1 

33 
1 

10 

34 
3 

10 
1 

1 

2 

4 

6 
1 

7 

7 

1 

7 

3 

2 

* 

1 

3 

1 

1 

1 

2 

1 

1 

1 

2 
3 
4 

5 
6 
7 
8 

9 

10 
11 
12 
13 
14 

15 

16 
17 

18 

19 
20 
21 

22 

23 
24 
25 
26 
27 
28 

29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 

36 
37 

38 
39 

40 

41 

42 

43 

268 

1 

11 128 7 3 22 33 

1 

169 

1 

11 

biets 



A. Ingenieurschulen und Schulen der Fachrichtung Gartenbau,Wintersemester 1f)6o/6l 
II. Ergebnisse aus'der Individualbefragung der Studierenden 

- Schulen der Fachrichtung Gartenbau - 

15» Deutsche Studierende nach ständigem Wohnsitz 

Bayern Berlin (West) 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich 
Ständiger Wohnsitz in 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West) 
Sowjet. Besatzungszone u. Sowjetsektor 
von Berlin 

Insgesamt 

darunter Inhaber eines Bundesvertriebenen- 
autweises A bzw. B 
Bundesflüchilingsausweisss C 

1 
2 
3 

17 
8 
5 

41 
82 
2 

161 

26 
6 

13 

-2 
2 

6 

1 
8 

1 
8 

3 
1 
3 
4 

36 

5 

76 

8 
6 

16. Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung 

Schulische Vorbildung 
Bayern Berlin (West) 

insgesamt weiblich insgesamt weiblich 

Volksschule, Aufbauzwg und Mittelschule 
ohne Abschluß 

Mittelschule und Aufbauzug der Volks- 
schule mit Abschluß 

Höhere Schule ^ 
ohne Versetzung^ )\ nach obersekunda 

mit Versetzung ) J 

mit Reifeprüfung 
3 

Sonstiqe Schule ) 
ohne Abschluß 

mit Abschluß 

Ohne Angabe 

55 

18 

31 

54 

3 

, 

2 

9 

14 

30 

1 

21 

4 

1 

2 

3 

1 
1 

3 

1 

Insgesamt 161 13 76 5 

1) Weniger als 10 Schuljahre und 10. Schuljahrgang ohne Abschluß.- 2) Einschi, des Besuchs des 11. und 12. Schuljahrgangs 
sowie des 13. Schuljahrgangs ohne Reifeprüfung.- 3) Z.B. Abendmittelschule. 
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A. Ingenieursoh1' W.« ctahtf.i en i •;. <r ■ «©ha »t? .ar!' scbau. 'Wintersemester 196o/61 
« . II. Ergebnisse m.i •.n ?. .■ . t-■.r'Zu.g der Studierenden 

- Schule/i ter lHcbrichtuvg Gartenbau - 

17. Deutsche Siadi c X‘ B nach beruflicher Ausbildung 

Lehr- und Forschungsanstalt 
für 6artenbau in 

mit der beruflichen Ausbildung 
Insgesamt abgeschlossene 

Lehre 
Praktikan¬ 
tenzeit 
insges. 

Fach¬ 
schule 
insges. 

Techniker¬ 
schule 
insges. 

Hoch¬ 
schule 
insges. insgesamt 1 «eiblich insgesamt weiblich 

Bayern 

Berlin (West) 

161 

76 

13 

5 

157 

75 

13 

5 

1 

1 

1 1 1 

18. Deutsche Studierende, nach Teilnahme am Berufsaufbaulehrgang, 
am fachtheoretischen Praktikantenunterricht, mit Pachschulreife 

und Vorsemesterbesuch 

Lehr- und Forschungsanstalt 
für Gartenbau in 

Insgesamt 

darunter mit Angabe Uber 

Berufs 
lehr 

aufbau¬ 
gang 

fachtheoret, 
Praktikanten- 
unterricht 

insges. 

Fachschul¬ 
reife¬ 
prüfung 
insges. 

Vorsemester- 

besuch 

insgesI insgesamt weiblioh insgesamt weiblich ► 
Bayern 

Berlin (West) 

161 

76 

13 

5 

27 

17 

1 

1 

1 

2 

5 

10 

42 

5 

19. Deutsche und ausländische Studierende nach Fachsemester 

39 



A. Ingenieurschulen und Schulen der Fachrichtung Gartenbau, Wintersemester I960/6I, 
II. Ergebnisse aus der Individualbefragung der Studierenden 

- Schulen der Fachrichtung Gartenbau - 

20. Deutsche Studierende nach Geburtsjahr und Familienstand 

Geburts- 
jahr 

Bayern Berlin (West) 
insgesamt ledig verheiratet insgesamt ledig verheiratet 

insges. weibl. insges» weibl. insges. insges. weibl. insges. weibl. insges. 

1941 u.sp£t^ 
1940 
1939 
1938 
1937 
1936 
1935 
1934 
1933 
1932 
1931 
1930 
1929 
1928 
1927 
ohne Angabe 

2 
6 

14 
35 
32 
28 
20 
8 
3 
7 
4 

2 

2 
3 
3 

3 
1 

1 

2 
6 

14 
35 
29 
26 
17 
5 
3 
6 
3 

2 

2 
3 
3 

3 
1 

1 

3 
2 
3 
3 

1 
1 

I 
1 
4 

II 
12 
18 
13 
8 
-j 

2 
1 
1 
1 

1 
1 

1 

2 
1 

1 

I 
1 
4 
10 
II 
17 
10 
8 
1 

1 

1 

1 

2 
1 

1 

1 
. 1 

1 
3a> 

2 
1 
1 

1 fl 
Insgesamt 161 13 148 13 13 76 5 65 5 113) ^ 

21. Deutsche Studierende nach Finanzierung des Studiums 

im Sommersemester i960 

Finanzierung des Studiums im 
vorhergehenden Sommersemester au3j 

Bayern Berlin (West) 

-insqesamt weiblich insgesamt weiblich .— 

Mitteln der Eltern 
Mitteln des Ehegatten 
Honnefer Modell (Hauptförderung) 
Öffentlichen Mitteln in Form von Renten ) 
und verlorenen Zuschüssen 2) 

Öffentlichen Mitteln in Form von Darlehen 
Öffentlichen Stiftungen 
Nichtöffentlichen Mitteln in Form von verlorenen 
Zuschüssen bzw. Darlehen dritter Personen oder 
privater Vereinigungen 
Eigener Erwerbstätigkeit vor, während oder 
zwischen den Semestern 

Sonstigen eigenen Mitteln ) 
Ohne Angabe 
Zusammen 
Studierende, die im Sommersemester 1960 keine 
Ingenieurschule besucht haben 

60 
5 

18 

1 

72 
5 

161 

6 

2 

4 
1 

13 
i 

24 
3 
8 

14 

23 
1 
2 

75 

1 

1 

1 

2 

1 
1 

5 

Insgesamt 161 13 76 5 

1) Z.B. Hinterbliebenenrenten.- 2) Z.B. Stipendien, Ausbildungsbeihilfen.- 3) Z. B. Erbschaft.- 
a) Darunter ein geschiedener Student, 
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Verzeichnis der Ingenieurschulen 



Verzeichnis der Ingenieurschulen mit Angaben über Fachrichtung, 
Zahl der Semester, Zahl der Wochenstunden und Zahl der Studierenden 

Stand: i960 

Lfd, 

Nr.' 

1 

2 

3 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

13 

14 

15 

16 

17 

18 

19 

Land, Schule, Anschrift 
öffentlich 
privat 

Schleswig-Holstein 

Staatsbauschule Eckernförde - Ingenieurschule 
für Bauwesen - Eckernförde, Reeperbahn 57 

Staatsbauschule Lübeck - Ingenieurschule 
für Bauwesen - Lübeck, Langer Lohberg 24 

Staatliche Ingenieurschule Kiel, Kiel, 
Legienstr. 35 
Staatliche Schiffsingenieur- und Seeraaschi- 
nistenschule Flensburg, Flensburg, Munketoft 1 

Textilfach- und Ingenieurschule Neumünster, 

Neumünster, Parkstr. 12-18 
Physikalisch-technische Lehranstalt Dr.habil, 

H.Harms, Lübeck-Schlutup, Industriegelände 307 

Hamburg 

Bauschule der Freien und Hansestadt Hamburg, 
Hamburg 1, Steintorplatz 2 

Tages- und Abendschule 

Ingenieurschule der Freien und Hansestadt 
Hamburg, Hamburg 1, Berliner Tor 21 

Tages- und Abendschule 

Sohiffsingenieur- und Seemaschinistenschule 
Hamburg, Hamburg 1, Berliner Tor 21 

Wagenbauschule der Freien und Hansestadt 
Hamburg, Hamburg 26, Hammerweg 9 

Niedersachsen 

Staatsbauschule Buxtehude, Buxtehude, 
Harburgerstraße 6 

Staatsbauschule Hildesheim, Hildesheim, 
Hohnsen 2 

Staatsbauschule Holzminden, Holzminden/Weser, 
Haarmannplatz 3 

Staatsbauschule Nienburg, Nienburg/Weser, 

Bürgermeister-Stabn-Wall 9 
Staatsbauschule Oldenburg, Oldenburg, 
Ofenerstr. 16 

Staatliche Ingenieurschule Hannover, 
Hannover-Linden, Salzmannstr. 3 

Staatliche Ingenieurschule Wolfenbnttel, 

Wolfenbüttel, Salzdahlumerstr. 46/ 48 
Niedersächsische Landesbauschule für Wasser¬ 

wirtschaft und Kulturtechnik, 
Suderburg/Üelzen 

Bremen 

Bau- und Ingenieurschule der Freien und Hanse¬ 
stadt Bremen, Bremen, Langemarckstr. 116 

Fachrichtung* 

Zahl der 

Semester 
{Halb¬ 

jahre) 

Zahl der 

Wochen¬ 
stunden 

6 

ö 

ö 

ö 

ö 

P 

Hob, Tfb, WwuKulturt, 

Hob, Tfb. 

Mb, Elt, Fwt, Schiffb. 

Isott. 

Schiffsingenieur 

Textw. 

Physik 

6 

5/6 

6 
1a 

5 

5 

7 

39 

36/38 
32 
34 

40 

36 

40 

ö Hob, Tfb. 

Vermw, 

ö Mb, Elt, Schiffb, 

FlugzyU.Kfsb. 

ö Schiffsingenieur II 
" I 

ö Fahrzt. 

6 
5 

6 

3 

2 

5 

36 
38 

36 

40 

40 

36 

ö 

ö 

ö 

ö 

ö 

Hob, Tfb. 

Hob, Tfb. 

Hob, Tfb. 

Hob, Tfb. 

Hob, Tfb, 

Vermw. 

ö Mb, Elt. 

ö Mb,Elt,Hz-u.Lüftungst 

6 

6 

6 

6 

6 
5 

6 

6 

ö WwuKulturt 6 

36 

36 

36 

36 

36 
36 

36 

36/38 

40 

ö I Hob,Bauing,(&,Schiffb, j 
Elt. 6 

Schiffsingenieur I I 5 
“ II J 3 

36 

40 
36 

Genaue Bezeichnung siehe Seite 46.- a) Zusätzlich nach Abschluß der 4 vorstehenden Fachrichtungen, 

Studierende 

männlich weiblich 

305 

243 

479 

3 

1 

279 

67 

489 6 

901 15 

1 427 

417 

133 

203 

361 

467 

298 

422 

974 

521 

137 

6 
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noch.» Verzeichnis der Ingenieur schulen mit Abgaben über Fachrichtung, 
Zahl der Semester, Zahl der Woohenstunden und Zahl der Studierenden 

Stands i960 

Lfd, 

Nr. 
Land, Schule, Anschrift 

S 

P 

öffentlich 

privat 
Fachrichtung 

Zahl der 

Semester 

(Halb¬ 

jahr*) 

Zahl der 

Wochen¬ 

stunden 

Studierende 

männlich weiblich 

20 

21 

22 
23 
24 

25 

26 
27 
28 

34 
35 

36 

37 
38 
39 

40 

42 

43 

44 

45 
46 

47 

48 

49 

|50 

Nordrhein-Westfalen 

Staatliche Ingenieurschulen für Bauwesen: 
Aachen,. .Blücherplatz 43 

Essen, Robert-Schmidt-Str, 1 
ö 
ö 

Hagen, Grashofstraße 1 

Höxter/Weser, Möllingerstr. 3 
Köln-Nippes, Turmstr. 7 

Münster/Westf. Lotharingerstr, 8-26 

ö 
ä 

ö 

ö 

Siegen/Westf., Dr, Ernst-Straße 19 
Wuppertal-Barmen, Pauluskirchstr, 7 

Ingenieurschule für Bauwesen, Lage/Lippe, 
Langeatr. 124 

ö 
e 

p 

Staatliche Ingenieurschulen für Maschinenwesen 

Aachen, Goethestr. 1 
Bielefeld, Bleichstraße 59a 
Dortmund,Sonnenstr. 98 
Düihburg,Bismarckstr, 81 

Eseep,Beginenkamp 20 

ö 

ö 
ö 

ö 
ö 

Hagen, Grashofstr, 
Iserlohn, Karnaoksweg 44 

Kölp,Ubierring 48 

ö 
ö 
ö 

Krefeld, z.Z. Frankenring 20 

Siegen/Westf., Fischbacher-Bergstr, 2 
Wuppertal-Elberfel^jGartenstr, 45 

Ingenieurschule für Maschinenbau und Elektro¬ 
technik, Lage/Lippe, Langestr. 124 

ö 

ö 
ö 

P 

Textilingenieurschulen: 

Aachen, Boxgraban 100 

Krefel$, Frankenring 20 
Mönchen-Gladbaoh-Rheydt, Mönchen-Gladbach, 
Webschulstraße 31-33 

'Wpppertal-Barmen, Gewerbeschulstr. 34a 

ö 

ö 

ö 
ö 

Hessen 

Staatsbauschulen - Staatl.Ingenieurschulen-, für 

Bauingenieurwesen: 

Darastadt, Neckarstraße 3 ö 

Frankfurt/M, Nibelungen-Platz 1 ö 

Idstein/Ts., Limburgerstraße 2 
Kassel, Wilhelmshöher Allee 71 

Staatliche Ingenieurschulen für Maschinenbau 
u. Elektrotechnik: 
Darmstadt, Eschollbrückerstraße 27 
Frankfurt/M., Kleiststraße 3-5 

Hob, Tfb, Bbt. 

Hob, Tfb. 
Vermt. 
Hob, Tfb. 

H n 

II II 

ii n 

Landw, Bauwesen 
Hob, Tfb. 
Hob, Tfb. 

Hob, Tfb. 

Mb,Elt,FlugzuKfzb. 

Mb,Fgt,Antrt,Rgt. 
Mb,Elt,Fgt. 

Hüw,6ießw,Mb,Elt,Schiff b, 
Mb,Ch,Kert,GrobkuGlaskJ 

Elt. 1 

Verf.u.Rgt, 
Mb,Elt,Fgt. 
Mb, Fgt. J 

Mb,Gast,Hzulüftungst, 
Elt,Fmt,Landmb, 
Verf.u.Rgt. 
Mb,Fmt, Verf.u.Rgt, 
Mb. 

Mb, Elt. 

6 

6 
5 

5/6 

6 

6 
6 
6 
6 
6 

6 

4/6 
5/6 

6 

6 

6 

6 
6 

6 

6 
5/6 

6 
6 

Mb, Elt 6 

Textw 
u 

5 

5 

5 
5 

Hob, Tfb, Ww. 
Hob, Tfb. 

Vermw. 
Hob, Tfb. 

6 
6 
5 

6 
6 

Mb, Elt. 6 
Mb,Elt,Fwt,Verft. 5/8 

40 

40 
40 

32/40 

32/40 
32 

32 

32 

40 

40 r 

40 

37 

38 
32 

32 

32 

32 
32 

32 

32 
32/38 
32 

32 

40 

40 

40 

36 
40 

36 
36 
36 
38 
38 

36 
36 

396 

523 

273 
367 

344 

261 

224 
261 

86 

369 
376 

800 
729 

854 

495 

295 

1 033 
422 
251 

485 

228 

89 

310 

312 
105 

502 

514 

357 

266 

393 
680 

5 

2 

3 
5 

1 

7 

5 

1 

1 

16 

1 

2 

1 

13 
42 

36 
7 

4 

6 

1 
6 

1 
2 

*) Genaue Bezeichnung siehe Seite 46. 
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noch: Verzeichnis der Ingenieurschulen mit Angaben über Fachrichtung, 
Zahl der Semester, Zahl der Wochenstunden und Zahl der Studierenden 

Stand: 1960 

Lfd. 
Nr. 

Land, Schule, Anschrift 
ö = öffentlich 

p m privat 

51 

noch: Hessen 

Kassel, Wilheinishöher Allee 73 ö 

52 Staatliche Ingenieurschule Gießen, Gießen, 
Landgraf-Philipp-Platz 2 

53 Polytechnikum Friedberg, Friedberg, 
Wilh.-Leuschnerstr, 13 

ö 

ö 

54 

55 

56 

57 

58 

59 

60 

61 

Rheinland-Pfalz 

Pfälzische Ingenieurschule für Bauwesen,., 

Kaiserslautern, Villenstr. 5 
Staatliche Ingenieurschule für Bau- und Ver¬ 
messungswesen, Mainz/Rhein, Holzstr. 36 
Staatliche Ingenieurschule für Bauwesen, 
Trier, Irminenfreihof 8 

Staatliche Ingenieurschule für Maschinen¬ 
wesen, Kaiserslautern, Morlautererstr, 31 

Rheinische Ingenieurschule, Bingen/Rhein, 
Rochusallee 4 

Vereinigte Technische Lehranstalten Koblenz, 
Koblenz-Karthause, Am Finkenherd 4 

Staatliche Ingenieurschule für Keramik, 

Höhr-Grenzhausen, Rheinstr. 56 

Staatliche Ingenieurschule für Textilwesen, 
Lambrecht/Pfalz, Sommerberg 3 

S 

ö 

ö 

ö 

ö 

ö 

ö 

62 

Baden-Württemberg 

Staatsbauschule Stuttgart, Stuttgart-N., 
Kanzleistr, 29 

63 

64 

65 

66 

67 

Staatliche Ingenieurschule Eßlingen, 

Eßlingen am Neckar, Kanalstr» 33 
Städtische Ingenieurschule Mannheim, 
Mannheim, Speyererstr, 2 

Staatliche Ingenieurschule für Feinwerk¬ 

technik Furtwangen/Schwarzwald, Gerwigstr,11 

Staatstechnikum Konstanz, Konstanz, Braunegger¬ 

straße 55 
Staatstechnikum Karlsruhe, Karlsruhe, 
Moltkestr, 9 

ö 

ö 

ö 

ö 

ö 

68 

69 

70 

Staatl.Technikum f.Textilindustrie - Textil¬ 
ingenieurschule - Reutlingen, Kaiserstr.99 

Staatl.Höhere Fachschule für das Edelmetall¬ 
gewerbe Schwäbisch-Gmünd ~ Schwäbisch-Gmünd, 
Rektor-Klaus-Str, 100 

Staatliche Ingenieurschule Ulm/Donau, 
Ulm/Donau, Sägefeldschule 

ö 

ö 

ö 

*} Genaue Bezeichnung siehe Seife 46. 

Fachrichtung 

Zahl der I 
Semester 

(Halb- 
jahre) 

Zahl der 

Wochen¬ 

stunden 

Studierende 

männlich weiblich 

Mb, 

Elt. 

Mb,Elt,Konst,-Ingb, 

Mb,Elt,Hob,Tfb. 

11 
6 

36 
36 

475 

6 36 

6 34-40 

630 

735 

1 

1 

1 

Hob, Tfb. 

Hob, Tfb, Vermw. 

Hob, Tfb. 

Mb, Elt. 

Mb, Elt. 

Hob, Tfb, Mb, Elt 

Keramik 

Textw. 

6 

6/5 

6 

6 

6 

6 

6 

5 

36 

38 

36 

36 

36 

36 

40 

38-40 

283 

624 

460 

137 

487 

810 

70 

29 

2 

9 

4 

Hob, Tfb. 

zusätzl.Wasserbaukurs 

Vermw. 

6 
2 
5 

40 
33 
36 

754 

Mb,Elt.Fwt,HzuLüftung 

Mb, Elt, Verft. 

Fwt. 

Hob,Tfb,Mb,Elt. 

Hob,Tfb,Vermw,Mb,Elt,Frt 
Vermt, 

6 

6 

6 

6 

6 
5 

36 

36 

38 

38 

37 
36 

1 038 

472 

284 

1 070 

1 120 

1 

1 

2 

4 

Textw» 5/6 36 430 38 

MvuWkde 6 36 43 

Mb,Elt,Fwt, 6 38 128 
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noch? Verzeichnis der lEgsä.i.ca.fsefcjJen ui & Angaben über FaohrichtTang, 
Zahl der Semester, Zahl der- lochend fanden und Zahl der Studierenden 

Stands 1960 

T 
Studierende 

männlich weiblich 

Lfd. 
Nr. 

71 

72 

73 

74 

"75 

76 

77 

78 

79 

80 

81 

^82 

83 

84 

85 

86 

87 

88 

89 

Land, Schule, Anschrift 
6 » eff jntlicl. 
p «. privat 

Fachrichtung *) 

Zahl der 
Semester 
(Halb- 
jahre) 

Zahl der 
Wochen¬ 
stunden 

Bayern 

Staatsbauschule Coburg - Ingenieurschule 
für Hoch- und Tiefbau - Coburg, 
Friedrich-Streib-Straße 2 

Staatsbauschule München — Akademie fUr Bau¬ 
technik - MUnchen, Karlstr. 6 

Ingenieurschule des Bezirks Oberpfalz, 
Regensburg, Prilfeningeratr. 58 

Rudolf-Dlesel-Polytachniku» der Stadt Augs¬ 
burg, Akademie für angewandte Technik, 
Augsburg, Baumgartnerstr, 16 
Oekar-von-Miller-Polytechnikum, Akademie für 
angewandte Technik, München, Lothstr. 34 
Tages- und Abendschule 

Ohm-Polytechnikum, Staafcl.Akademie für ange¬ 
wandte Technik, Nürnberg, Keßlerstr, 40 

Balthasar-Neuraann-Polyteebnikum, Akademie für 
angewandt® Technik, Würzburg, Sanderring 8 
Staatliches Holztechnikum Rosenheim, Rosenheia, 
Prinzregentenstr. 62 

Staatliche Textilfach- und Ingenieurschule, 
Münchberg/Ofeerfr., Kulmbacherstr. 76 
Staatliche Höhere Fachschule für Porzellan, 
Selb, Weissenbacherstr. 60 
Staatliche Zieglerschule-Ingenieurschule- 
Landshut, Landshut, Marienplatz 8 
Private Höhere Technische Lehranstalt, 
Dipl.1hg.H.D.Bohne, München, Rindermarkt 16 

Staatliche Lehr- u,Forschungsanstalt für 
Gartenbau. Weihenstephan, Weihonetephan 

Saarland 

Staatliche Ingenieurschule Saarbrücken, 
Saarbrücken, Saaruferstr. 66 

Berlin (West) 

Staatliche Ingenieurschule Beuth, Berlin N 65, 
Lütticherstr. 38 
Staatliche Ingenieurschule Gauß,Berlin NW 21, 
Bochumerstr. 8 B 

Staatliche Ingenieurschule für Bauwesen 
Berlin, Berlin-Neukölln, , Leinestr« 38-44 

und 
Berlin W 35, Kurfürstenstr, 141 
Ingenieurschule der Deutschen Bundespost, 
Berlin-Tempelhof, Ringbahnstr. 130 

Lehr- u.Forschungsanstalt für Gartenbau^ 
Berlin-Dahlem, Königin-Luisestraße 22 

ö i Hob. 
Tfb. 

ö | Hob,Tfb, 
Vermt,Ldkt. 

ö Hob,Tfb. 
Mb,Elt. 

ö Hob,Tfb,Mb,Elt, 

ö ! Hob,Stahlb,Fm.u.Opt., 
Hz,Wt,Gast,FmuOpt, 
Hz,Ww. 
Wirtsch-Betr, 
Papiert. 
Tfb,Papiert. 

Mb,Elt. 
Hob, Tfb. 
Ch. 

ö Hob,Tfb,Mb,Elt. 

ö Holzing. 

ö Text», 

ö | Keramik 

6 | Grobkeramik 

Luftf.-Ing, 
Kfz-Ing, 
Wirtsch-Ing. 

OuG, GuZ, GuL. 

ö | Hob,Tfb,Mb,Elt. 

ö Mb,Elt,Fgt,Ch. 

ö I Fwt,Elt,Fgt. 

Hob,Tfb,HzuGesundhfc, 

ö VenrtjLdkt. 

p Fmt. 

6 j GuL,0uG,0uGv« 

6 
6 

5/6 
5 

38 
38 

36 
36 

37/38 
36 

38 

36 
34 
32 
38 

38 
38 
39 

36/37/38 

40 

40 

45 

38 

33 
33 
33 

35/39 

36 

36 

36 

36 

36 

36 

35/36 

287 

905 

708 

679 

3 072 

1 054 

483 

174 

107 

54 

71 

372 

151 

432 

936 

915 

1 211 

374 

81 

20 

36 

14 

2 

4 

14 

23 

3 

51 

*) Genaue Bezeichnung siehe Seile 46. 

45 - 



Bezeichnung der Fachrichtungen an Ingenieurschulen 

Agrart, 
Antrt, 

Bauing. 
Bbt. 

Cb. 

Elt. 

Fahrzt. 
Fwt, 
Frat, 
Fm.u.Opt. 
Fgt. 
Flugz.u.Kfzb. 

6ast» 
Gießw. 
Grobk.u.Glaak. 
GuL. 

GuZ. 

Hz. 
Hz.u.Gesundht, 

Hz.u.Lüftungst, 

Hüw. 
Hob. 
Holzing. 

Isott. 

Kernt. 
Kfz.-Ing. 
Kulturt, 
Konst.-Ingb, 

« Agrartechnik 
« AntriebsteeHnik 

« Bauingenieurwesen 
- Baubetriebstechnik 

• Chemie 

Landab. 
Ldkt. 
Luft.-Ing, 

Mb, 
MvuWkde 

Landmaschinenbau 
Landkartenteehnik 
Luftfahrtingenieur 

Maschinenbau 
Metallveredelung u.Werkstoff, 
künde 

» Elektrotechnik 

• Fahrzeugtechnik 
« Feinwerktechnik 
« Fernmeldetechnik 
> Feinmechanik und Optik 
a Fertigungstechnik 
» Flugzeug- und Kraftfahr¬ 

zeugbau 

» Gastechnik 
• Gießereiwesen 
a Grobkeramik und Glaskeramik 
a Garten- und Landschafts¬ 

gestaltung 
a Gemüse- und Zierpflanzenbau 

a Heizung 
a Heizungs- und Gesundheits¬ 

technik 
a Heizungs- und Lüftungs¬ 

technik 
a Hüttenwesen 
a Hochbau 
a Holzingenieur 

OuG. 
OuGv, 

Papiert. 
Phys. 

Rgt. 

Schiffb. 
Schiffb.u.Elt. 
Stahlb, 
Statt, 

Textw. 
Tfb. 

Verft, 
Verf.u.Rgt, 
Vermw. 
Verrat, 

Wb, 
Wt, 
Ww, 
Ww.u.Kulturt. 

a Isotopentechnik Wirtech.p.Betri, 

a Kerntechnik Wirtsch-Ing. 
a Kraftfahrzeugingenieur 
a Kulturtechnik 
= Konstruktiver-lngenieurbau 

a Obst- und Gemüsebau 
a Obst- und Gemüseverarbeitung 

a Papierteohnik 
a Physik 

a Regeltechnik 

a Schiffbau 
- Schiffbau und Elektrotechnik 
a Stahlbau 
a Starkstromtechnik 

» Textilwesen 
= Tiefbau 

» Verfahrenstechnik 
a Verfahrens- und Regeltechnik 
• Vermessungswesen 
a Vermessungstechnik 

a Wasserbau 
a Wassertechnik 
a Wasserwirtschaft 
a Wasserwirtschaft und Kultur¬ 

technik 
a Wirtschafts- und Betriebs¬ 

technik 
a Wirtschaftsingenieur 
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B. Technikerschulen und 
Stands 

1. Gesamt 

Lfd. 
Nr» 

Technikerschulen und -lehrgänge 

2 

3 
4 
5 

6 
7 
8 

9 
10 
11 

12 
13 
14 

15 
16 
17 

18, 
19 
20 
21 

22 
23 

24 
25 

26 
27 

28 
29 

30 
31 

32 
33 

34 
35 

36 
37 

38 
39 

40 
41 

42 
43 

44 
45 
46 
47 
48 
49 
50 
51 

Schule, 
Studierender 

TA « Tages- und Abendschulen zus« 

T » Tagesschulen 
A • Abendschulen 

i rsgesamt 

Tagesschulen und -lehrgänge 
darunter private 

Abendschulen und -lehrgänge 
darunter private 

Von den Technikerschulen und -lehrgängen waren 

selbständig 
mit Ingenieurschulen verbunden 
berufsbildenden Schulen angegliedert 

Eingetragene Studierende 
männlich 

weiblich 

zusammen 

an 

und zwar 
an Privatschulen 

Inhaber eines Bundesvertriebenen- 

ausweises A bzw. B 

Inhaber eines BundesflUchtlings- 

ausweises C 

Ausländische Studierende 

insgesamt 

weiblich " 

insgesamt " 
tt 

weiblich " 

insgesamt " 
H 

weiblich " 
)t 

insgesamt * 

weiblich " 
ii 

TA 

T 
A 

TA 

T 
A 

TA 

T 

A 

T 

A 

T 

A 

T 
A 

T 
A 

Schulische und berufliche Vorbildung der deutschen 

Studierenden 
Hochschulreife 

Mittelschulabsohluß 

Insgesamt ” 
n 

weiblich R 
t? 

insgesamt n 
ii 

weniger als Mittelschulabschluß 

mit beruflicher Ausbildung 

ohne berufliche Ausbildung 

T 
A 
T 

A 

T 

A 

weiblich ” T 
" A 

T insgesamt " 
n 

weiblich H 
n 

insgesamt ” 
ii 

weiblich ” 

insgesamt " 

weiblich " 

Schleswig- 
Holstein 

6 

2 

4 
3 

2 
3 
1 

761 
145 
616 

282 
104 
178 

1 043 
249 
794 

624 

177 

70 
151 

33 
57 

25 
33 

5 
18 

1 
35 

1 

29 

106 
474 

70 
147 

142 
280 

33 

216 
472 

73 
8 

33 
317 

ii$ 

Hamburg 

499 
59 

440 

502 
59 

443 

6 
37 

18 

147 

3 

59 
279 

59 
428 

3 

6 

Nieder¬ 
sachsen 

17 

8 
5 
9 
4 

16 
1 

3 305 
1 100 
2 205 

11 

11 

3 316 
1 100 
2 216 

985 
952 

201 
507 

64 
140 

3 
11 

1 

331 
379 

6 

761 
1 819 

4 
946 

2 194 

9 
149 
15 

Bremen 

1 
1 

142 
96 
46 

142 
96 
46 

91 
42 

96 
46 

a) Ohne Nordrhe i n-Westfal en. 48 - 
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B. Technikers diulen und Tecbnikerlehrgange 
Stands Mcvember i960 

2. Deutsche Studierende nach Fachrichtung und Fachsemaster 

a) Tagesschulen 

Fachrichtung 

Seemaschinist 

Seefunker 

Chemotechnik 

Weberei 

Wirkerei, Strickerei 

Bekleidungsdirektrice 

zusammen 

Seemaschinist 

Bauwesen, techn. Zeichnen 

Maschinenbau 

Berg- und Hüttenwesen 

Elektrotechnik 

zusammen 

dar. an Privatschulen 

Seemaschinist 

Bauwesen 

Berg- und Hüttenwesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Blechverarbeitung 

Textilwesen 

zusammen 

dar. an Privatsehulen 

Bauwesen 

Maschinenbau 

Steinmetztechnik 

Textilwesen 

zusammen 

dar. an Privatachulen 

Bauwesen 

Steintechnik 

Installationstechnik 

Maschinenbau 

Feinwerktechnik 

Blechverarbeitung 

Elektrotechnik 

Starkstromtechnik 

Chemotechnik 

Glasinstrumententechnik 

Holztechnik 

Textilwesen 

Betriebstechnik 

zusammen 

UtvLschc Fci.n 

insgesamt 

jinsges. | weibh 

im ,, rachsemastor 
1 1 P i! * 
s 1 r* 1 4. 5» und höheren 

insges.[weibl.j insgos.l weib’.j] insges, Jweibl. insges,Jweibl, insges.|weibl. 

84 

20 
48 

19 

14 

64 

4 

34 

2 

64 

249 

59 | 

208 

481 

260 

146 

104 

Schleswig-Holstein 

46 - 38 

20 
27 

19 

14 

33 

46 - 1 151 

Hamburg 

59|-| 

NHedereanhsen 

4 

18 

2 

33 31 

1 095 

980 

96 

39 

38 

168 

102 
116 

424 

183 

411 

146 

138 

878 

783 

25 

44 

28 

97 

72 

26 

8 
86 

887 

425 

Bremen 

71| 251 

N01 v. V'hcn-Woa t fn i on 

- 1 

1 
208 

38 

56 

33 

10 
140 

209 

1 

307 

129 

42 

43 

43 

•11 

98 

43 252 

1 ! 154 

rlccann 

63 

63 

34 

34 

-I 

12 

35 

35 

110 

86 

86 

192 

82 

32 

34 

26 

75 

135 

60 

Elektrotechnik (Privatachule) j 25 

108 

' 73 

11 
13 

205 

181 

52 

4 

256 

721 

90 

71 

193 

29 

98 

22 
23 

644 

87 

Rhos nlar.d-Pfalz 

58 

32 

4 5 

13 

■! -I 

94 
90 

18 

50 I 

41 ! 

2 I 

Baden-Wlirtt einbarg 

2 290 

901 

58 

292 

1 

352 

221 

26 

73 

463 

30 

27 

155 

29 

405 

22 

1 230 

578 

147 

148 

88 

■ 5C 

26 

4 

91 

258 

30 

25 

38 

51 

9 

188 

65 

785 

272 

29 

134 

164 

122 

93 | 
91 

92 | 

30 

19 

23 

16 

180 

16 

47 

13 

22 

82 

22 

16 

31 

47 

-I 

70 

29 

35 

6 

-I 

-I 

13 

13 

13 dar. an Privatschulen 



B. Technikerschulen uni Technikerlehrgänge 
Stand: November 196O 

noch: 2. Deutsche Studierende nach Fachrichtung und Fachsemester 

noch: a) Tagesschulen 

Fachrichtung 

Hochbau 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Tontechnik 

Fernsehtechnik 

Holztechnik 

Papiertechnik 

allgem.Technikerausbildung 

Textilwesen 

zusammen 

dar. an Privatschulen 

Bauwesen 

Berg- und Hüttenwesen 

Installationstechnik 
Maschinenbau, Masch.Teohnik 

Feinwerktechnik 
Blechverarbeitung 
Elektrotechnik 
Starkstromtechnik 
Ton- und Fernsehtechnik 
Chemotechnik 
Seemaschinist, Seefunker 

Glasinstrumentehtechnik 

Steinmetztechnik, Steintechnik 

Holz- und Papiertechnik 

Textilwesen 

Betriebstechnik 
allgem.Technikerausbildung 

Insgesamt 

dar. an Privatschulen 

j^Mwesen 
Installationstechnik 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Starkstromtechnik 

Insgesamt 

Deutsche Studierende 

Insgesamt 
im ... Fachsemester 

iröigssV{w«lbl.. liwgesTfweibl.j insges. jweibl. jinsges. |weibl,| insges.| weibl, insges» |weibl 

4. 5, und höheren 

138 

434 

120 
46 

31 

50 

70 

10 
100 

999 

363 

545 

298 

256 

1 877 

90 

187 

586 

29 

77 

146 

259 

22 
15 

143 

1 278 

87 

10 

4 

3 

3 

25 

10 

1 

2 

48 

43 

72 

200 
5 

34 

19 

70 

43 

443 

121 l 

Bayern 

2 
2 

24 

10 

1 

2 

41 

36 

20 

20 

40 

47 

187 

64 

1? 

12 

37 

Bundesgebiet ohne Berlin 

5 905 

2 875 

128 

20 
341 

171 

10 

1 
3 

35 

92 

4 

1 
570 

1 

339 

184 

73 

1 162 

30 

67 

331 

29 

53 

176 

4 

70 

588 

22 

2 

3 

1 

34 

1 
191 

670 

715 

265 

11 
6 
2 

3 128 

1 706 

232 

125 

78 

28 

91 

345 

30 

66 
106 

78 

83 

9 

9 

20 
385 

65 

47 

4 

234 

1 393 

523 

Berlin (West) 

23 

24 

3 

91 

56 

2 

22 

7 

69 

33 

286 

122 

359 

115 

109 

92 

289 

30 

54 

72 

24 

2 

23 

163 

2 

2 

4 

15 

10 

30 

10 

69 

39 

35 

858 

338 

38 

8 

56 

27 

2 

37 

5 

49 

36 

68 

13 

30 

128 

10 

176 131 131 

424 

207 

18 

2 
58 

24 

45 

107 

153 

7 

102 

15 

32 

41 

88 

88 

15 

32 

41 

14 

102 
101 

26 

67 

31 

6 

130 

1) Nur private Schulen bzw. Lehrgänge; einsohl, der 7 Ausländer, die nicht getrennt angegeben waren 



B. Technikerschulen und Technikerlehrgänge 
Stands November 19^0 

noch; 2. Deutsche Studierende nach Fachrichtung und Fachsemester 

b) Abendschulen 

Fachrichtung 

Deutsche Studisrende 

insgesamt 
im ... Faehsemoster 

1. I 2. 3. 4. 5, und höheren 

insges«(weiht* insgas» jweibl.jinsges.jweibl. insges.l weibi. insgoo»fweibl. insges, | weibl. 

Maschinenbau 

Metalltechnik, Bauwesen 

Elektrotechnik 

Physik 

347 

39 

62 

341 

1 

175 

Scf 

99 

29 

58 

lleswig- 

25 

•Holsteir 

86 

31 

73 

) 

- 

40 

44 

17 

56 28 

65 

10 

14 

76 

1 

45 

53 

78 37 

zusammen 

dar. an Privatschulen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Chemotechnik 

789 

620 

284 

107 

43 

176 

175 

2 

1 

186 

157 

59 

21 

25 

25 

Hanl 

190 

165 

>urg 

39 

22 

16 

40 

40 

- 

117 

94 

25 

12 

28 

23 

1 

165 

126 

34 

6 

16 

46 

45 

131 

78 

127 

46 

11 

37 

37 

1 

1 

zusammen 434 3 80 - 77 - 37 1 ! 56 - 184 2m 

Niede»v>aoh£>en 

Bauwesen 

Maschinenbau 

Feinwerktechnik 

Elektrotechnik 

zusammen 

dar. an Privatschulen 

Maschinenbau,Elektrotechnik 

Schiffbau 

52 

1 674 

231 

252 

zusammen 

Elektrot7,Steuerungs- u. 

Regeltechnik 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Chemotechnik 

Werkstofftechnik 

2 209 

952 

29 

17 

11 
3 

35 

305 

22 
51 

413 

139 

402 

39 

61 

5 

Bremen 

502 

196 

17 

231 

15 

zusammen 

dar, an Privatschulen 

Maschinenbau 

Konstruktionstechnik 

Fertigungstechnik 

Elektrotechnik 

StarkstromtechnikjFernmelde- 

technik 

46 

84 

3 019 

507 

174 

51 

274 

142 

29 

17 

266 

4.0 

46 

352 

136 

470 

115 

83 

668 
339 

Nordrhein-Weetfalert 

zusammen 

dar. an Privatschulen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Chemotechnik 

3 835 

1 346 

327 

34 

397 

126 

6 
1 

13 

3 

23 

9 

20 
707 

98 

46 

22 

906 

331 

73 

34 

87 

871 

311 

77 

133 

34 

2f; 

597 

113 

40 

5 
4! 

Hessen 

244 

74 

156 

60 

Rhe i n lar.ci-Pf a 1 z 

770 

275 

39 | 

74 

21 

22 

46 

g 

48? 

56 

51 

598 

227 

63 

81 

28 

11 

387 

71 

55 

194 

32 

32 

73 

73 

172 

65 ! 

33 

524 

200 

39 

49 

8 

24 

846 

169 

33 

96 

39 

1 072 

333 

109 

34 

60 

35 

33 

238 

93 

34 

22 

56 

52 



nochi 

B. Technikerseht:!er: und T^chmkerlehrgänge 
^ Stands November 19&0 

2. Deutsche Studierende nach Fachrichtung und Fachsemester 

nochs b) Abendschulen 

Fachrichtung 

Bauwesen 

Maschinenbau 

Uhrentechnik 

Rohwerktechnik 

Elektrotechnik 

Starkstromtechnik 

Elektronik 

Chemotechnik 

Betriebstechnik 

zusammen 

dar, an Privatschulen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik 

Molztechnik 

allgem.Teohnikerausbildung 

zusammen 

dar. an Privatschulen 

HUtten- und Gießereiwesen 

Maschinenbau 

Elektrotechnik _ 

•t 

zusammen 

Bauwesen 

Hütten- und Gießereiwesen 

Maschinenbau 

Schiffbau 

Konstruktionstechnik 

hwerktechnik 

ferkstofftechnik 

Fertigungstechnik 

Feinwerktechnik 

Elektrotechnik 

Elektro„,Steuerungs-, u. 

Regelungstechnik 

Elektronik 

Physik 

Chemotechnik 

Holztechnik 

Betriebstechnik 

allgem.Technikerausbildung 

Deutsche Studierende 

. , f im ... Fachsemester 

2. 3. 4. 5, und höheren 

insges»fwsibl, jinages»[weibl. insges.jweibl. insges.jweibl. insges, weibl. insges.| weibl. 

167 

1 273 

14 

25 

325 

76 

90 

143 

541 

2 654 

168 

14 

470 

217 

61 

346 

1 108 

130 

39 

248 

30 

Insgesamt 

dar. an Privatschulen 

Bauwesen 

Maschinenbau 

Konstruktionstechnik 

Fertigungstechnik 

Feinwerktechnik 

Elektrotechnik 

Meß- u.Regelungstechnik 

Chemotechnik 

Betriebstechnik 

317 

272 

39 

744 

17 

34 

25 

51 

397 

245 

758 

84 

90 

341 

447 

61 

541 

346 

12 492 

3 547 

357 

183 

270 

325 

212 
521 

187 

112 
256 

Baden-Württemberg 

1 

19 

20 

33 

288 

41 

24 

24 

36 

88 

534 

46 

3 

174 

71 

172 

23 

176 

56 

18 

28 

160 

Ü2E 

420 

47 

21 
139 

22 

461 

61 

15 

4 

- 

24 

271 

64 

27 

35 

26 

15 

15 

447 

20 

7 

133 

64 

20 

140 

31 

215 

68 

20 

125 

459 

41 

56 

323 

14 

25 

96 

25 

28 

44 

142 

Saarland 

182 

364 

35 

18 

109 

8 

13 

13 

753 

1 

146 

74 

41 

34 

296 

20 

Bundesgebiet ohne Berlin 

2 

12 

175 

35 

Insgesamt1) 2 423 56 512 9 366 

dar. an Privatschulen 183 5 46 1 33 

1) Einschi, der 10 Ausländer, die nicht getrennt angegeben waren. 

245 

187 

6 
5 

4 

1 

8 
7 

2 
23 

100 
21 

1 848 

133 

22 
362 

20 
24 

58 

114 

88 
172 

2 962 

774 

113 

46 

60 

60 

30 

88 

26 

32 
57 

25 

5 

38 

29 

23 

1 427 

74 

39 

326 

20 
18 

73 

84 

160 

2 244 

772 

40 

7 

Berlin (West) 

69 

33 

25 

43 

28 

97 

24 

22 
25 

49 

41 

135 

48 

18 

1 387 

17 

51 

81 

15 

287 

56 

68 

20 
26 

140 

8 

12 
1 

53 - 

2 223 

583 

40 

31 

51 

57 

37 

85 

55 

28 

4 

47 

32 

44 

1 008 

49 

40 

221 

11 

20 

76 

71 

125 

45 

3 

53 

389 

31 

1 665 

555 

25 

23 

30 

50 

21 
76 

31 

16 
24 

53 

47 

57 

2 074 

34 

25 

60 

129 

562 

24 

28 

78 

110 
41 

142 

34 

296 

23 

3 398 

863- 

110 
50 

104 

115 

96 

175 

71 

42 
97 

860 

50 

11 

11 

37 

16 

58 

38 

24 

3 



B, Technikerschulen und Technikerlehrgänge 

t Stand: November 1960 

3. Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung und Fachrichtung 
der Schule bzw. des Lehrgangs 

Fachrichtung der 

Technikerschule bzw. des Lehrgangs 

Beul sc!". Stue' j' rv~ 

insgesamt 

mit der schulxschen Vorbildung 

Hochschul¬ 
reife 

Mittelschul¬ 
abschluß 

weniger als 

Mittelschul¬ 
abschluß 

insgesamt | weiblich insgesamtjweiblich insgesamt j weiblich insgesamt } weiblich 

Maschinenbau 
Maschinenbau, Elektrotechnik 
Metallgewerbe, Baugewerbe 

Seemaschinist, Seefunker 

Physik 
Textilwesen 

Set 

169 

240 
39 

104 
341 

145 

leswig-Ho! 

1 

4 
175 

100 

stein 

35 
1 

29 

100 
59 

9 
29 

306 

1 

4 

146 
66 

69 
181 

30 
75 

67 33 

zusammen 

Metallgewerbe, Baugewerbe 

Maschinenbau, Elektrotechnik 
Physik 

1 038 

derur 

39 
240 
341 

280 

ter priva' 

175 

36 

.3 Schulen 

35 

30 

?9 

580 

9 

39 
300 

217 

_ 

U6 

422 

30 
181 

33 

i 
zusammen 620 175 35 ;?9 I 374- 146 211 - 

Maschinenbau, Elektrotechnik, Chemotechnik 434 
Seemaschinist ! 69 

Bauwesen 

Berg- und Hüttenwesen 
Bohrmeister, Schichtführer 
Maschinenbau,Elektrotechnik, Bauwesen 
Maschinenbau.Elektrotechnik.Feinwerktachnik 

493 

167 

195 

65 

720 
157 

Ha.nbui 

3 279 
59 

Nied hrnn 

11 

3 304 | 11 14 

darunter ori/ats Schulen 

1'. 

77 

375 

7 i'O 

338 

154 

118 
51 

487 
1 770 

2 580 

Berg- und Hüttenwesen 
Bohrmeister, Schichtführer 

Maschinenbau,Elektrotechnik,Bauwesen 
Maschinenbau.Elektrotechnik,Feinwerktechnik 

Maschinenbau,Elektrotechnik,Schiffbau 
Seemaschinist 

Maschinenbau 

Maschinenbau,Elektrotechnik,Bauwesen 
Maschinenbau,Elektrotechnik 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Chemotechnik 
Elektrotechnik,Steuerungs- und Regelungst 

Blechverarbeitung 
Hüttenpraktikanten 
Textilwesen 

54 



B. Technikerschulen und Techniker! ehr <_■'■ i 

„ St:and,! November i960 

nochs 3* Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung und Fachrichtung 
der Schule bzw. des Lehrgangs 

\ 

Fachrichtung der 
Technikerschule bzw. des Lehrgangs insgesamt 

mit der sonui Ischen Vorbildung 

Hochschul¬ 
reife 

Mittelschul¬ 
abschluß 

weniger als 
Mittelschul- 
abschli.10 

insgesamt (weiblich insgesamt(weiblich insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich 

Maschinenbau 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Bauwesen 
Maschinenbau, Elektrotechnik 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Chemoteehnik 
Blechverarbeitung _ 

zusammen 

Maschinenbau 
feschinenbau, Elektrotechnik 
Hektroteehnik 
Elektrotechnik,Fertigungs-,Konstruktionst. 

zusammen 

Maschinenbau, Elektrotechnik 
Elektrotechnik 

Bauwesen, Maschinenbau 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 
Chemoteehnik 
Steinmetztechnik 
Texiilwesen 

auwesen, Maschinenbau 

Bauwesen, Steintechnik 
Bauwesen,Maschinenbau, Elektrotechnik 
Bauwesen, Chemoteehnik 
Installationstechnik 
Maschinenbau 
Maschinenbau, Elektrotechnik 
Betriebstechnik (Metall) 
Blechverarboitung 
Feinwerktechnik 
Elektrotechnik (Elektronik,) 
Chemoteehnik 
Glasinstrumententechnik 
Holztechnik 
Textilwesen 

Maschinenbau, Elektrotechnik 
Textilwesen 

noch: Nordrhein-Westfalen 

darunter private Schulen 

242 
309 
407 
697 
1?6 

1 771 

99 
310 
63 

454 

IU 

.. 27 
45 

931 

darunter privat? Schulen 

524 

-:o 
!b 
16 
32 

215 
266 
290 
575 
101 

74 

1 447 

89 
294 
50 

421 

?j\0 

A 4\ 

- : I 
zusammen 356 - . 1 28 

854 

294 
y- 

Rheirland-!>rai 7 

399 ! 4 2 

darunter private Schulen 

181 I - | -i | 

Badsr.-wTvt fc omberg 

56 

39 

328 

173 
72 
33 
65 

7 
8 

358 

zusammen 

4 944 372 ( 34 

darunter private Schulen 

1 

220 

10 

14 
7 

34 
145 

74 
60 
8 

9 
51 

120 

4 
289 

63 

195 

664 
405 

1 069 221 

818 

70 
229 

260 

158 

53 
175 
215 
222 
443 
691 
412 

63 
119 
287 

31 
22 

19 
340 

299 158 

4 092 

593 
168 

I 173 | 

92 

761 

102 

1 

60 

61 
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B. Techniker seht; len und Technikerlehrgänge 

Stands November i960 

nochs 3, Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung und Fachrichtung 
der Schule b7,w0 des Lehrgangs 

— 

Fachrichtung der 

Technikersehule bzw, des Lehrgangs 

Maschinenbau 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Bauwesen 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Holztechnik 
Ton-, Fernseh-, Topmeßtechnik 
Hölztechnik 
Papiertechnik 
Textilwesen 

Allgemeine Technikerausbildung _ 

zusammen 

Maschinenbau 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Hochbau 
Ton-, Fernseh-, Tonmeßtechnik 
Allgemein Technikerausbildung _ 

zusammen 

Deutsche StudWoT«' 

| insgesamt 

i 

mit der schulischen Vorbildung 

Hochschul¬ 

reife 

Mittelschul- 

abschluß 

weniger als 

Mittelschul¬ 
abschluß 

j insgesamt jweiblich insgesamt|w@iblich(insgesamt |weiblich insgesamt(weiblich 

Bayern 

224 
597 
633 

77 
50 
70 

100 
356 

10 
2 

35 

2 
2 

2 107 52 

2 
3 

66 
2 

30 

_2 

76 31 

29 
191 

23 
11 

9 
1 

195 
404 1 
607 

18 
26 1 
7 

40 1 

30 
43 
93 

314 
2 
1 

345 17 1 686 4 

darunter private Schulen 

78 
327 
77 
11 

493 

8 
35 

43 

66 30 
1 

67 30 

27 
162 

11 
3 

203 13 

51 
165 

7 

223 

Maschinenbau 

Maschinenbau, Elektrotechnik 
Maschinenbau, Hütten-, Gießereiwesen 

zusammen 

Bauwesen 

Bauwesen, Chemotechnik 
Installationstechnik 
Berg- und Hüttenwesen 

Hüttenpraktikanten 

Maschinenbau 
Maschinenbau, Elektrotechnik 
Maschinenbau, Elektrotechnik, Bauwesen 
Maschinenbau, Hütten-, Gießereiwesen 

Maschinenbau, Elektrotechnik, Feinwerktechnik 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Werkstofftechnik 

Maschinenbau, Elektrotechnik, Schiffbau 

Maschinenbau,Elektrotechnik,Chemotechnik 
Maschinenbau,Elektrotechnik,Holztechnik 

Feinwerktechnik 
Blechverarbeitung 

Elektrotechnik 
Elektroteohnik,Fertigungs-,Konstruktionstechnik 
Elektrotechnik,Steuerungs- u.Regeltechnik 

Ton-, Fernseh-, Tonmeßtechnik 
Physik 
Chemotechnik 
Seemaschinist, Seefunker 

Seemaschinist 
Glasinstrumententachnik 
Steinmetztechnik 

Holztechnik 
Papiertechnik 
Textilwesen 

Betriebstechnik 

Allgemeine Technikerausbildung _ 

Insgesamt 

145 
82 
90 

317 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

443 
222 
256 
260 

38 
2 986 
2 170 
1 701 

90 
2 157 

802 
46 

2 380 
633 
129 
187 
443 
454 

84 

2 
5 

3 
4 

10 

9 
4 

18 
2 

1 

1 
6 

1 

2 

5 
7 
3 

11 
3 

8 

3 
1 

5 

77 
341 
244 
104 
155 
22 

11 

35 
175 
74 

4 

66 
35 

7 

1 

73 
70 

326 
137 
356 

1 
604 

2 

2 
1 

34 

3 

18 397 198 

145 
65 
90 

300 

1 

1 

30 
29 

4 

85 

32 
7 

34 
89 
38 

447 
327 
472 

376 
65 

4 
565 

23 
9 

23 
68 
32 
8 

410 2 
215 4 
222 
169 

2 
3 
9 

6 

2 

14 
1 

2 

2 534 
1 836 
1 226 

90 
1 770 

734 
42 

1 807 
607 
119 
164 
370 
421 

76 

2 

2 

4 

4 

11 
306 
141 

29 
5 

5 
146 

64 
4 

4 
22 
26 

528 
d 

1 
370 

39 1 

96 
75 

150 
22 

7 
49 
43 

764 
133 
314 

6 

215 

1 

3 734 632 14 465 243 960 

56 
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B. Technik er schalen, and Teohnikerlehrgänge 

. ... • Staad: November i960 

noch: 3. Deutsche Studierende nach schulischer Vorbildung und Fachrichtung 
der Schule bzw. des Lehrgangs 

Deutsche Studierende ■ 

insgesamt 

mit der schulischen /orbildung 

Hochschul¬ 

reife 

Mittelschul¬ 

abschluß 

weniger als 

Mittelschul¬ 

abschluß 

insgesamt | weiblich insgesamt ^weiblich insgesamt ( weiblich insgesamt{weiblich 

Fachrichtung dar 

Teohnikerschule bzw. des Lehrgangs 

Bauwesen, Maschinenbau 

Berg- und Hüttenwesen 

Maschinenbau 

Hase hinenbau,Elektrotechnik,Bauwesen 

Maschinenbau,Elektrotechnik,Feinwerktechnik 

Maschinenbau,Elektrotechnik 

Maschinenbau,Elektrotechnik,Chemotechnik 

Blechverarbeitung 

Elektrotechnik 

n-, Fernseh-, Tonmeßtechnik 

iysik 

Textilwesen 

Allgemeine Technikerausbildung _ 

«fc 

Insgesamt 

Bauwesen 

Bauwesen, Maschinenbau,Elektrotechnik, 

Installationstechnik 

Maschinenbau 

Maschinenbau, Elektrotechnik 

Feinwerk-, Fertigungstechnik 

Betriebs-, Konstruktions-, Starkstrom-, 

Chemotechnik 

Insgesamt ) 

Bauwesen, Maschinenbau, Elektrotechnik, 

Installationstechnik 

Maschinenbau fach inenbau, Elektrotechnik _____ 

_ 
Insgesamt 

noch: Bundesgebiet ohne Berlin 

darunter private Schulen 

. 220 
260 

320 

1 356 

952 

1 621 

697 

116 

46 

77 

341 

405 

11 

6 422 

357 

595 

183 

75 

1 031 

852 

8 

3 

4 

6 
1 

35 

175 

220 

66 
35 

8 

1 

452 116 

Berlin (West) 

6 10 

30 

29 

2 

61 

16 

89 
5a 

*37 

146 

262 

122 
15 

12 
11 

306 

229 

3 

18 

b 

5 

17 

28 

2 

25 

45 

3 093 79 82 

darunter private Schulen 

10 

1 702 

170 

49 

186 

225 

8 

2 
3 

4 

1 

5 

146 

158 

327 

203 

169 

266 

918 

805 

1 358 

575 

101 
34 

168 

7 

595 

183 

75 

853 

13 

5 

5 

28 

630 

49 

15 

25 

4 604 

177 

595 

132 

75 

820 

582 

49 

2 381 

595 

132 

75 

802 

60 

64 

18 

2 
5 

10 

44 

18 

2 
5 

25 

1) Einschi, 17 Ausländer , die nicht getrennt angegeben waren. 
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B. Technikerschulen und Technikerlehrgänge 
Stand; November i960 

4. Deutsche Studierende nach Geburtsjahr 

Land 

Deutsche Studierende 

ins- 1942 
und 

später 
1941 1940 

davon sind geboren im Jahre 

1939 1938 1937 1936 1935 1934 
1933 
und 

früher 

Schleswig-Holstein 

Hamburg 

Niedersachsen 

Bremen 

Nordrhein-Westfalen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Württemberg 

Bayern 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

darunter 
in Tagessohulen bzw. 

-lehrgangen 

Berlin (West) "*) 

darunter 

in Tagesschulen ) 
bzw. -lehrgängen 

insges, 
weibl. 

insges. 
weibl. 

insges» 
weibl, 

insges» 

weibl. 

insges, 
weibl» 

insges. 
weibl. 

insges. 
weibl, 

insges. 
weibl. 

insges, 
weibl, 

insges. 
weibl. 

1 038 

280 

493 

3 

3 304 

11 

142 

4 722 

232 

931 
6 

399 
4 

4 944 
372 

2 107 
52 

317 

121 
73 

242 

3 

264 

6 

29 

133 
43 

70 
1 

22 

128 

52 

371 

1 

453 
28 

57 

2 

23 

362 
72 

168 
13 

24 

136 

53 

20 

397 

1 

694 
44 

88 

3 

35 
1 

614 

85 

371 
24 

23 

112 
45 

36 

329 

13 

867 
84 

73 

35 
2 

592 
68 

358 

9 

39 

106 
37 

41 

341 

r: 

571 

30 

108 
- i 

27 

594 

53 

268 
1 

57 

101 
8 

58 

;-or 

488 

23 

112 

47 

624 
25 

239 
3 

22 

89 

3 

73 

274 

401 
10 

115 

25 
1 

472 
4 

154 

26 

46 
3 

45 

222 

300 
5 

72 

16 

357 

4 

128 

1 

27 

insges, 
weibl. 

insges» 
weibl. 

insges, 
weibl. 

insges. 
weibl. 

18 397 
960 

5 905 

715 

3 093 
79 

670 
23 

886 
126 

167 

61 

114 

6 

18 
2 

1 589 
168 

489 

129 

196 
2 

39 
1 

379 
211 

902 

163 

324 

10 

78 
3 

2 454 
208 

947 

177 

382 
14 

105 

8 

2 132 
123 

828 

100 

399 
12 

83 
1 

2 065 
63 

775 

43 

442 

11 

77 

2 

635 
18 

532 

16 

409 
12 

67 

2 

2 22 
13 

379 
7 

212 
4 

34 

40 
3 

38 

156 

11 

175 
1 

61 

15 

278 
5 

90 

7 

871 
9 

250 
8 

146 
3 

34 
2 

159 
3 

180 
2 

616 

2 

64 

509 
1 

216 

171 

918 
13 

261 

70 

3 164 
21 

636 
11 

469 
5 

135 
2 

1) Einschi, der 17 ausländischen Studierenden.- 2) Einschi, der 7 ausländischen Studierenden. 
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B. Technikerschulen und Technikerlehrgänge 
Stand* November 1960 

5. Von deutschen Studierenden 'mit Erfolg abgelegte 
Technikerprüfungen nach Fachrichtung 

Fachrichtung 

Bauwesen 
Metallverarbeitung 
Physik 
Chemotechnik 
Betriebstechnik 
Seenaschinist II 
Seenaschinist I 
Seefunker 
Weberei 
Wirkerei, Strickerei 
Bekleidungs-Direktricen 

Bauwesen 
Metallverarbeitung 
Physik 

Maschinenbau 
Elektrotechnik 
Chemotechnik 
Seenaschinist II 
Seemaschinist I 

Bauwesen 
Berg- und Hüttenwesen 
Maschinenbau 
Feinwerktechnik 
Elektrotechnik 

Bauwesen 
Berg- und Hüttenwesen 
Maschinenbau 
Feinwerkteehnik 
Elektrotechnik 

Seemaschinist II 
Seenaschinist^I 

Maschinenbau 
Blechverarbeitung 
Werkstofftechnik 
Elektrotechnik 
Chemotechnik 
Weberei 

zusammen 

zusammen 

zusammen 

Wintersemester 1959/60 Sommersemeüter 1960 

insgesamt | weiblich | insgesamt i weiblich 

Schleswig-Holstein 

48 
23 
24 

40 
17 

22 

19 
18 

22 

174 60 

darunter private Schulen 

48 

48 

Hamburg 

32 
8 

16 
31 
27 

19 

19 

114 

Niedersachsen 

44 
24 

68 

Nordrhein-Westfalen 

335 1 
31 
27 1 
72 
19 3 
10 

2 
11 
48 

28 
45 

9 
17 

160 

2 
11 
48 

61 

16 
6 

64 

86 

60 

60 

319 
29 
23 
86 

31 

29 

2 

32 

29 

29 
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B. Technikerschulen und Technikerlehrgänge 
Stand: November i960 

noch: 5. Von deutschen Studierenden mit Erfolg abgelegte 
Technikerprüfungen nach Fachrichtung 

Fachrichtung 

Tuchfabrikation 
Textiltechnik 
Damen- und Herrenbekleidung 

zusammen 

Maschinenbau 

Blechverarbeitung 
Elektrotechnik 
Chemotechnik _ 

zusammen 

Maschinenbau 
Konstruktionstechnik 
Fertigungstechnik 

Elektrotechnik _____ 

zusammen 

Maschinenbau 
Elektrotechnik _ 

zusammen 

Bauwesen 

Maschinenbau 
Elektrotechnik 
Chemotechnik 
Steinmetztechnik 
Textilteehnik _ 

zusammen 

Bauwesen 

Maschinenbau _ 

zusammen 

Wintersemester 1959/60 Sommersem-sster I960 

insgesamt | weiblich insgesamt | weiblich 

noch: Nordrhein-Westfalen 

14 

118 
76 

85 

38 

20 
14 

702 128 52? 

darunter private Schulen 

124 

31 
56 

19 3 

114 

29 
39 

230 3 182 

Hessen 

30 
16 
28 
54 

- 

41 

28 
29 
33 

128 131 

darunter private Schulen 

30 
45 

- 4; 
17 

75 5ö 

Rheinland-P^alz 

39 

7 

- 

23 

21 

19 

6 
20 

46 - 94 

darunter private Schulen 

21_ 

49 

Bauwesen 
Installationstechnik 
Maschinenbau 
Feinwerktechnik 
Blechverarbeitung 
Elektrotechnik 
Chemotechnik 
Steintechnik 

Textilchemie 
Spinnerei 

Weberei 
Wirkerei, Strickerei 
Färberei 
Bekleidungstechnik 
Direktricen 

Textilkaufleute 
Betriebstechniker 

Baden-Württemberg 

20 
96 

375 

26 
75 

42 

10 

115 

zusammen 

33 
248 

1 059 

16 

58 
84 

350 
31 
25 
146 

16 

2 

9 

74 

9 

12 
30 

56 
45 

26 
136 
60 
33 

3 

1 

88 

60 
11 

110 

_15 

1 123 164 

60 
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B. Technikerschulen und Technikerlehrgänge 
Stand? November 1960 

noch*.’5. Von deutschen Studierenden mit Erfolg abgelegte 
Technikerprüfungen nach Fachrichtung 

_ I Wintersemester 1959/60 
Fachrichtung j 

Sommersemester 1960 

| insgesamt | weiblich [ insgesamt | weiblich 

Maschinenbau 
Elektrotechnik 
Textilchemie 
Bekleidungsteehnik 
Textilkaufleute 

noch: Baden-Württemberg 

darunter private Schulen 

169 
40 
8 ? 

115 74 
33 9 

Bauwesen 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 
Eernsehtechnik 
Tontechnik 
Holztechnik 
Papiertechnik 
Spinnerei 
Weberei 
Veredlungstechnik 
Allgemeine Technikerausbildung 

zusammen 

365 

Bayern 

9 
10 

31 

2 
2S 
!9 

85 

161 
57 
12 

136 
33 

96 1 

darunter private Schulen 

399 

32 
186 
64 
3 
20 
18 
57 
5 

22 

31 

Bauwesen 
Maschinenbau ( 
Elektrotechnik 
Fernsehteohnik 
Tontechnik 
Allgemeine Teohnikerausbildung 

zusammen 

9 
10 

Maschinenbau 

Bauwesen 
Installationstechnik 
Berg- und Hüttenwesen 
Maschinenbau 
Fertigungstechnik 
Konstruktionstechnik 
Feinwerktechnik 
Blechverarbeit ung 
Metallverarbeitung 
Werkstofftechnik 
Elektrotechnik 
Fernsehtechnik 
Tontechnik 
Physik 
Chemotechnik 
Seemaschinist II 
Seemaschinist I 
Seefunker 
Steintechnik 
Steinmetztechnik 
Holztechnik 
Papiertechnik 

■19 

Saarland 

Bundesgebiet ohne Berlin 

99 
96 
20 

966 
23 
16 
8 
57 

458 

2 

44 
23 
3 
20 
5 

27 
303 

48 
100 
75 
91 
17 
11 
7 

31 

19 
37 

97 

22 

254 
84 
97 

1 223 
29 
28 
90 
54 
11 
23 

382 
3 
20 
48 
66 

169 

6 
18 
57 

3 
88 

11 

102 

1 

1 
3 

20 

2.5 

1 
3 

20 

24 

2 
3 
20 
29 
6 



B. Technikersohulen und Technikerlehrgänge 

Stand: November 19^0 
noch:'5» Von deutschen Studierenden mit Erfolg abgelegte, 

Technikerprüfungen nach Fachrichtung 

Fachrichtung 
Wintersemester 1959/60 Sommersemester 1960 

insgesamt | weiblich i insgesamt I weiblich 

Spinnerei 
Weberei 
Wirkerei, Strickerei 
Textilteghnik 
Bekleidungstechnik 
Färberei, Textilchemie 
Tuchfabrikation 
Bekleidungs-Direktricen 
Textilkaufleute 
Betriebstechnik 
Allgemeine Teohnikerausbildung 

noch: Bundesgebiet ohne Berlin 

2 
45 

137 
191 

8 
14 
22 
33 
272 

Insgesamt 

85 
112 

2 

22 
9 

Bauwesen 
Berg- und Hüttenwesen 
Maschinenbau 
Feinwerktechnik 
Metallverarbeitung 
Bleohverarbeitung 
Elektrotechnik 
Fernsehtechnik 
Tontechnik 
Physik 
Chemotechnik 
Textilchemie 
Bekleidungstechnik 
Textilkaufleute 
Allgemeine Technikerausbildung 

I 2 724 299 

darunter private Schulen 

20 
420 

8 

Insgesamt 

Bauwesen 
Installationstechnik 
Maschinenbau 
Konstruktionstechnik 
Fertigungstechnik 
Feinwerktechnik 
Elektrotechnik 
Fernmelde- und Hochfrequenztechnik 
Meß- und Regelungstechnik 
Chemotechnik 
Betriebstechnik 

31 
167 

48 
19 
8 

115 
33 

19 
3 
2 

74 
9 

869 

Berlin (Weft; 

50 
3 
63 
24 
22 
21 
43 
55 
12 
8 

34 

108 

Bauwesen 
Installationstechnik 
Maschinenbau 
Elektrotechnik 

Insgesamt 335 4 

darunter private Schulen 

28 
3 

44 
21 

Insgesamt 96 

35 
87 
62 
34 
136 
38 
20 
60 
33 
43 
31 

3 241 

32 
97 
593 
44 
11 
29 

173 
3 
20 
48 

12 
136 
33 
5 

1 236 

51 
3 
78 
20 
16 
13 
37 
37 
19 
12 
25 

311 

28 
3 

41 
18 

7 
88 

3 

60 
11 
2 

237 

1 
3 
20 
29 

3 
88 

11 

155 

90 

62 



Verzeichnis der Technikerschulen und Technikerlehrgänge 



Verzeichnis der Techniker 
Standi 

Lfd 

Nr. 
Land, Schule, Anschrift 

Schlsswig-Holstein 

1 Staatliche Seemaschinistenschule, Flensburg, Munketoft 1 

2 
3 
4 

5 

6 

Textilfachschule Neumünster, Neumünster, Parkstraße 12-18 
Gewerbeschule der Hansestadt Lübeck- Betriebstechnischer Lehrgang - Lübeck, Parade 2 

Physikalisch-Technische Lehranstalt Dr. habil»K. Harms, Lübeck-Schlutup, Industrisgelände 30? 

Techniker-Abendschule, Kiel, Legiensiraße 35 
Technische Abendschule an der Schiffsingenieurschule Flensburg, Flensburg, Munketoft 1 

Hamburg 

Ingenieurschule der Freien und Hansestadt Hamburg, Hamburg 1, 8a"lioer Tor 21 

7 1. Abt, Sehiffsingenieyr- und Seemasohinistenschule 
8 2, Abt» Technische Abendfachschuls 

9 

10 
11 
12 
13 
14 
15 

16 

17 
18 

19 
20 
21 
22 
23 

24 
25 

Niedersachsen 

Baufachschule, Auricb, LGnhtenburgerweg 12-14 

Baufachschule, Leer, Königstraße 33 

Städtische Baufachschule, Osnabrück, Natruper Straße 50 
M » H 11 n u 

" Fachschule für Maschinenbau, Braunschweig, Hinter der Ma-sch 18 

Staatliche Technische Abendschule Hannover, Hannover, SaJ.zmannstraße 3 
Städtische Betriebsfachschule Osnabrück, Saminarstraße 20 - ' ' , 

Fachschule für Maschinenbau und Elektrotechnik, Salzgitfcsr-Lcbensiedt, An der Windmühle 

Technisch® Abendschule, Wolfenbüttel 

Private Fachschule für Maschinenbau und Elektrotechnik Teutloff, Braunschweig, Hans-Somwer-Straße 60 
Technische Abendschule, Wilhelmshaven 
Berg- und Hüttenschule, Clausthal 
Abendfachschule für Maschinenbau und Elektrotechnik, Peine 

Private Fachschule für Maschinentechnik und Elektrotechnik.Teutloff, Braunschweig, Hans-Sommer-Straße 60 
Deutsche Bohrmeisterschule, Celle 

Private techn. Schule Dr. Ing. Patsch, Hannover 
Techniker- und Werkmeister Lehrinstitut Blindor, Stadthagen 

Bremen 

26 Seemaschinistenschule an der Bau- und Ingenieurschule der Freien Hansestadt Bremen, Bremen, Langemarckstraße 116 
2? Abendfachschule für Werkmeister und Techniker, Bremerhaven, Grazerstraße 61 

28 

29 
30 

31 
32 

33 
34 
35 

36 
3? 
38 

39 
40 

Hordrhein-Westfalen 

Technische Abendschule, Duisburg, Bismarckstraße 81 

Taphnikerschule an der Staatlichen Ingenieurschule für Maschinenwesen, Bielefeld, Bleichstraße 59a 
Technische Abendschule, Duisburg, Bismarckstraße 81 
Technikum Lage, Lage/Lippe, Lange Straße 124 

Technikerschule an der Textilschule Krefeld, Krefeld, Frankenring 20 

Technikerschule an der Textilingenieurschule Mönehen-Gladbaeh-Rheyd$,Mönchen-Gladbach, Webschulstraße 31-33 
Technikersehule an der Textilingenieurschule, Aachen, Boxgraben 100 
Technikerschule für Blechverarbeitung, Iserlohn, Karnackerweg 44 

Technikerabendlehrgänge der S'üdwestfälisehen Industrie- und Handelskammer, Hagen, Grashof Straße 
Technisch-Wissenschaftliches Institut, Krefeld, Frankenring 20 
Abendschule für Maschinenwesen, Essen, Beginenkamp 20 
Technische Abendschule Köln, Ubiering 48 

Technische Abendfachschule für Maschinenwesen Aachen, Aachen, Goethestraße 1 

*) Genaue Bezeichnung siehe Seite 70. 

a) Nach 6 TAF-Semestern besteht die Möglichkeit, in weiteren 4 Semestern an der Ingenieurschula (Abendunterricht) das voll 
nung, weil der Ausbildungsstand der TAF-Studierenden über dem des “Technikers'1 liegt. 
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8 - öffentlich T - Tagesschule 

p « privat A « Abendschule 
Fachrichtung *) 

Zahl der 

Seme¬ 

ster 

Zahl der 

Wochen¬ 
stunden 

Zahl der 

Studierenden 

männlich weiblich 

Lfd, 

für. 

ö 

ö 
ö 

P 

P 

P 

ö 

ö 

T 

A 

T 
A 

A 

Seem, 

Seef. 

Textw. 
Mab. 
Phys» 

Mab.,Fit. 

üauw. 

T Saem, 

A Msb,, Elt 

Chern, 

2 

3 
3/4 

7 
5 
6 
6 

40 
34 
36 
12 

40 
10 
10 

84 
16 
45 

169 
168 
240 
39 

4 
100 

1 
177 

1 

2 
3 
4 
5 
6 

6 

40 
16 
•(;> 

59 

440 3 

7 

8 

ö 
ö 

6 

ö 

ö 

8 
ö 

8 

P 

P 

P 

P 

P 
P 

P 
P 

V 
T 

T 
A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

A 

T 
A 
T 

T 

T 

T 

IM uw, 
fl 
n 

Y 

Mab,, Fwt., Elt, 

Mab., Elt. 

Mab. 

Mab., Elt, 

Mab, 

Mab., Elt. 

Mab,, Ftgt., Fwt. 

Stg.,MbT,,Grubenbf 

Mab., Elt. 
Mab., Elt. 

Bohrm. 
Schtf» 
Mab», Elt. 

Mab, 

2 
6 
7 
6 

40 
12 

12 

16 
6 
7 12 
7 
7 
7 
5 
7 
3 
2 
1 
1 

1 

12 

12 
12 
25 
12 
32 
42 
40 
38 
54 

53 
50 

489 
394 

143 
180 

78 
498 
199 
196 
174 
123 

2 

1 
1 

1 

9 
10 
11 
12 

13 
14 
15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 
22 

66 23 

258 
342 

24 
25 

ö 

ö 
4 

T 

A 

Seem. 

Mab., Elt., Schiffb. 

1 I 36 
8 ' 12 

96 

46 
26 
27 

Ö 

ö 

ö 

P 
ö 

ö 

8 

P 
8 

P 

P 

P 
ö 

T 

T 

A 

T 
T 

T 
T 

T 

A 
A 

A 

A 

A 

H'ügw. 

Elt. 
Mab.,Elt,,ChT.,Werkstt, 

Mab., Elt., Bauw, 
T extw. 

u 

» 

Blbearb, 

Mab.,Elt,,Werkstt. 
Mab. 

Mab.,Elt.,Cht. 
u 11 

Mab, 

1 

8 

6 
4 
3 
3 
3 
3 
8 
6 
6 

6 

6 

58 

8 
10-12 

37 
40 
36 
40 
40 
8 

12 

12 
12 

8-12 

08 

84 
1 240 

310 
49 

149 
50 

116 
800 
244 
695 
413 
359 

9 

154 
57 

1 
4 

6 
3 
1 

28 
29 
30 
31 
32 
33 
34 
35 
36 
37 
38 
39 
40 

wertige Ingenieurabschlußzeugnis zu erhalten. Das Abschlußzeugnis nach 8-semestriger Ausbildung enthält keine Berufsbezeicb- 
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noch: Verzeichnis der Techniker 
Stands 

Lfd. 
Nr. 

Land, Schule, Anschrift 

Hessen 

41 

42 

43 
44 
45 

46 
47 

48 

49 

50 
51 

52 

53 

54 

Abendschule für Technik eV, Kassel, Wimmelstr. 5 

Elektrotechn. Lehranstalt des Physikalischen Vereins, Frankfurt/Ji., Gräfstr. 48 
Maachinentechnische Abendschule Frankfurt/M., Kleiststraß? 3 
Abendschule für Betriebstechniker, Frankfurt/M., Hamburgerallee 23 
Abendschule für Technik, Außenstelle Eschwege, Eschwege, An den Anlagen 2 
Abendschule für Technik in Kassel, Außenstelle Korbaeh, Korbaeh, Am Kniep 39 
Abendschule für Technik in Kassel, Außenstelle Bad Hersfsld, Bad Hersfeld, Luiherstraße 

Elektrotechnische Lehranstalt des Physikalinchsr Vereins, •h-ank-'urt, Gräfstraße 48 

Rheinland-Pfalz 

Versehrtenfachschule für Hoch- und Maschinenbau, Birkenfelc/Nahn, TniererstraSe 18 

Staatliche Fachschule für Texti!wesen, Lambrscnt/Pfalz, Scw-erberg 3 
Elektrotechnische Fachschule dr,r Stadt Ludwigshafen, Ludwigshafen/Rheir, Maxsiraße 61s 

Chemotechnische Fachschule dar Stadt Ludwigshafen, Ludwigshafen/Rhein, Ms.>.strsße 61a 
Steinmetzfachschule des Kreises Mayen, Mayen, Alleestraße 5 

Maschinentechnische Fachschule der Stadt Ludwigshafen, Ludwigshafen/Rhein, Maxstraße 61s 

55 

56 
57 

58 

59 
60 

61 
62 

63 
64 

65 

Baden-Württemberg 

Bundesfachaehule für das Instellations-, Klempner-, Kupferschmiede- und Zantralheizungsbauerha.ndwerk, Karlsruhe, 
Bertholdstr» 1 

Feintechnikerschule Schwenningen, Schwer,ringer e.hl., Sal:inenst'',aße 10 
Technikerschule für Blechverarbeitung, Sir.delfinger, BöWirgerstraßs 65 

Technisches Lehr-Institut, Stuttgart, Stafflenbergstr, 32 
Staatliche Meister- und Technikerschule für Elektrotechnik, Freiburg i.Br«, Engelbergsrstraße 2 

Technische Lehranstalt Hohenstein e.V., Schloß Höhensteio üb. Kironheifl/Neokar 
Webschule Sindelfingen, Sindelfingen, Obere Vorstadt 12 
Staatliches Technikum für Textilindustrie Reutlir.gc-n, Kaiaerstraße 99 

Gewerbliche Berufs- und Fachschule für das Holz- und Kunstgewerbe, Stuttgart S, Filderstraße 32 
Staatliche Technikerschule für Maschinenbau, Fraiburg ä.Br., Engelbergerstraße 2 
Gewerbeschule für Bautechnik, Mannheim, Theodor-Kutzer-lfar 

66 
67 
68 

69 

70 
71 

72 
73 
74 

75 

76 
77 
78 

79 
80 
81 
82 

83 
84 

85 

86 
87 

88 

Technikerschule an der Gewerbeschule, Lörrach, Sretlvarstraßa 50 
Fachschule für Maschinentechnik, Heidelberg, Bergheimsratraße 76/78 

" M ” Mannheim, Mannheim C 6, 1 
Techn. Abendschule am Staatsteehnikura Karlsruhe, Karlsruhe, Moltkestraße 9 
Abend-Technikerschule, Stutigart-Bad-Oannstadt, Gnesenerrätraße 44 

Gewerbliche Berufsschule I Ludwigsburg, Ludwigsburg, Hohenzollernstraße 26 
Abend-Technikerschule, Heilbronn, Heilbronn a.N., Paulinenstraße 38 
Abend-Technikerschule an der Gewerblichen Berufs-, und Fachschule, Heidenheim/Brenz, Turnstraße 115 

Abend-Technikerschule an der Gewerbeschule, Gaggenai:, Merk;rstraße 4 
Fachschule für Feinwerktechnik, Pforzheim, Emma Jägerstraße 21 

Abend-Technikerschule für Elektronik, Sindelfingen, Böblingerstraße 65 
Abend-Technikerschule der Jobstgewerbeschule, Stuttgart, Jobststraße 10 
Fachschule für Elektrotechnik, Mannheim C 6, 1 

Fachschule für Chemotechniker-Kerschenstelnerschule, Stuttgart-Feuerbach, Stsiermärkerstraße 76 
Fachschule für Chemotechnik, an der Gewerbeschule II, Karlsruhe, Adlerstraße 29 
Techniker-Tagesschule, Gaggenau, Kerkurslraße 4 
Lehrinstitut für Maschinenbau und Elektrotechnik, Stuttgart, Kronenstraße 19 

Technische Lehranstalt Rheinfeiden, Rheinfeldeti/Baden 
Abend-Technikerschule, Göppingen, Nördliche Ringstraße 35 

Abend-Technikerschule, Eßlingen a.N., Plochingerstraße 41 

Tages-Technikerschule, Eßlingen a,N., PlochingerstraSe 41 
Abend-Technikerschule, Reutlingen, Karlstraße 40 

Abend-Technikerschule, Aalen/Württ., Galgenbergstraße 4? 

*) Genaue Bezeichnung siehe Seite 70. 

f 

» 
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8 « öffentlich 
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A » Abendschule 
Fachrichtung *) 

Zahl der 

Seme¬ 

ster 

Zahl -’ar 

Wochen- 

stiWIen 

Studier ariden 
Lh . 

Nr, 
männlich f weiblich 

o 

p 

p 
6 
a 
0 
a 

p 

A 

A 

A 

A 

A 

T 

T 

A 

A 

A 

T 

A 

A 

Ftgt.,Konstrt., Elt» 

Elt, 

Mab.,Elt. 

Starkstrt,,Schwaohstrt, 

Mab. 

Mab. 

Konstrt., Ftgt, 

Elt, 

Ho..hb, ( Mab, 

Text», 

Elt. 
C’nfc. 
Stmt. 
Mab, 

Ina lallt-,,Hz.i'.Lüfi. 

Fht. 
Blbearb, 

Mab., Elt, 

Elt, 

Taxtw. 

Holzt. 

Mab., Elt. 

Cht. 

Baut. 

Ho-u.Tiefb.,Mab. 

Mab, 
h 

Mab., 

Mab, 

,EIt. 

Elt. 

Mab., Betrt. 
n 

Rohwt.s, Uhrent. 

Elektr,, Betrt. 

Elt,- Betrt. , Betrt 
11 

Chemot. 

Mab. 

Mab.,Elt. 

,,Elt.,Bauw. Mab 

Mab. 
II 

Mab. 
n 

Betrt 

6 
3 

6,6 
5 
7 
6 
7 
c, 

3 
2 
6 

1,2,5 
2 
2 
3 
2 
6 
6 
6 
6 
6 
6(4) 
6 
6 
6 
6 
6 
5 
6 
6 
6 
6 
6 

2 
4 
6 
6 
2 
6 

6 

15 
30 
12 

12 
13 

12-14 
8-12 

• ^ 

60 
38/40 

ra. 

ca. 15 

45 
er.. 12 

. >■ 

36 
40 

12 
' )> 

35 
40 
36 
36 

40/42,5 
13 
12 
12 

11-13 
13 
18 {26,i 

1, 

12 
1: 

11 
10 
•11 

12 
13 
13 
38 
40 
12 
10 
12 
35 
10 

12,5 

453 
26 

310 
27 
in i j 

37 
47 

18! 
•i-2 

34 
85 

73 

270 
90 

196 
47 

197 

181 
23 
43 

217 

75 
136 
315 
237 

29 
55 
51 
61 
32 
39 
99 

254 
100 
25 
22 
29 

199 
30 
38 

106 
39 

113 
53 

224 
12 
62 

1 
4 

10! 

1 

41 
42 
43 
44 
45 
46. 
47 
48 

49 
50. 
51 
52 
53. 
54 

55 
56 
57 
58 
59 
60, 
61 
62 
63 
64 

65 
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66 
67 
68 
69 
70 
71 
72 
73 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
83 
84 
85 
86 
87 
88 
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noch? Verzeichnis der Techniker 
Stand t 

lfd. 
Nr. 

Land, Schule, Anschrift 

89 

90 
91 

92 

93 
94 

95 

96 
97 

98 

99 
100 

101 
102 

103 
104 
105 
106 
107 

108 

109 

110 
111 
112 

Abend-TeehnikerscbcJe, ViU ingen, Ar. Echelmengasse 3 

Tages-Technikerschule der Jobstgewerbescnule, Stuttgart, Jobststraße 10 
Abendschule für Betriebstechniker an der Gewerbl. Berufsschule, Ulm/Donau, Basteistraße 46 

Robert-Bosch-Schule Stuttgart-Zuffenhausen, Hohensteinstraße 25 
Fachschule für Maschinenbau^Abendtechnikerschule, Waldshut, Friedrichstraße 23 

Fachschule für Elektrotechnik Karlsruhe, Adlerstraße 29 . 
Abend-Techniker-Schule, Schwäbisch Gmünd, Waisenhausgasse 1-3 

Fachschule für Maschinentechnik, Mannheim, C 6 
Tages-Technitcerschule, Heilbronn, Paulinenstraße 38 
techniker-College-Bunz, Bad Cannstac'c, Verwaltung Esslingen, Mülbergerstraße 44 A 
Tages-Technikerschule (Metall) Heidenheim, Turr.straße 115 
Techniker-Abendschule, Singen (Hohentwiel), Uhlandstraße 29 
Tages-Techniker-Schule, Göppingen, Nördl.Ringstraße 35 
Technikerschule für Stahlbau Stuttgart, Weimarstraße 26 

Fachschule für Elektrotechnik Mannheim, C 6 1 
Bundesfachschule für Glasinstrumantentechnik, Wertheim a,M.# Alte Steige 1' 
Techniker-Ausbildung der Industrie- und Handelskammer, Stuttgart-Feuerbach, Leobenerstraße 73 

fi n ii ti ii i* ri ii ii it 

Staatl. Technikerschule für Steintechniker, Freiburg i.ßr,, Kirchstraße 4 
Fachschule für Techniker, Lörrach, Gretherstraße 50 

Techniker-College-Bunz, Bad Carsnst&dt, Verwaltung Esslingen, Mülbergerstraße 44 A 

Fachschule für Chemotechniker, Stuttgert-^eurrbach, Steiermärkerstraße 76 
Fachschule für Bautechnik Karlsruhe, an der Gewerbeschule T., Ad!erstraße 29 

Fachschule für Maschinentechnik, Pforzheim, Emma»Jägerstraß* 2! 

113 
114 
115 

116 
117 

118 
119 
120 

121 

122 

' 123 
124 
125 

126 
127 

128 

Bayern 

Teohnikersehule Ansbach, Ansbach, Eyberstraße 73 
Städt, Berufsobersohule, Erlangen, Drausniokstraße 1 1/3 

Technikerschule für Maschinenbau (angeauhl. dem Baltha3ar-Neumann»Polyiechnikum) WUriburg, WUnzburg, Sanderring 8 
Oskar-von-Miller-Polytechnikum München, München, Lothstraße 34 
Staatliche Textilfach- und Ingenieurschule MUnchberg, Münchberg, Kulmbacherstraße 76 

Staatliches Holztechnikum Rosenheim, Rosenheim, Prinzregentenstraße 62 
Berufsobersohule der Stadt Nürnberg, Nürnberg, Adam-Kraftstraße 2 

r» i* m t; fi n i 

Techniker-Abendschule der Stadt München, München, Lothstraße 34 
Private Höhere Technische Lehranstalt Dpi.Ing, H.D» Bohne,München, Rindarmarkt 16 

Private Höhere Technische Lenrarstalt Dpi.Ing. H.D. Bohne,München, Rindermarkt 16 

Private Technische Lehranstalt Dpl.lng. C.A.Zagelow, München, Rindermakrt 13 

Private Technische Lehranstalt Dpl.lng. C.A.Zagelow, München, Rindermarkt 13 
Staatlich genehmigte Ausbildungsstätte für Ton- und Fernsehtechrük Nürnberg, Nürnberg, Tillystraße 42 
Private Technische Lehranstalt Eckert, Regensburg, Heydenreichstraße 2 

ii ii ii ti i, ii ii 

Saarland 

129 
130 

131 
132 
133 
134 

Technische Abendschule des Saarlandes, Dillingen/Saar, Franz-Meguin-Straße 18 
Technische Abendschule des Saarlandes, Saarbrücken, Saaruferstraße 66 
Technische Abendschule des Saarlandes, Völklingen, Rathausstraße 30 
Technische Abendschule des Saarlandes, St. Ingbert, Im Schmelzer Wald 
Technische Abendschule des Saarlandes, Neunkirchen/Saar 
Technische Abendschule des Saarlandes, Honburg/Saar, Lessingstraße 20 

Berlin (West) 

135 
136 
137 

Dr. Louis-Schnur-Schule, Abendtechnikum des Schlosser- und Maschinenhandwerks, Berlin-S0 36, Köpenlekeretraße 148 
Techniker Abendschule der Staatlichen Ingenieurschule für Bauwesen, Berlin-W 35, Kurfürstenstraße 141 

" n ti ii it Gauß, Berlin-NW 21, Bochumerstraße 8 B 

138 " ” " » Beuth, Berlin-N 65, Lütticherstraße 38 

139 Private Technische Fachschule Ludwig Barth, Berlin-Friedenau, Rheinstraße 11 

140 " " " Prof»Dr.Ing. Arthur Werner, Bsrlin-Lichterfelde, Köhlersiraße 22 

*) Genaue Bezeichnung siehe Seite 70. 
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6 » öffentlich T 
p •» privat A 

Tagesschule 
Abendschule 

Fachrichtung 

A 
T 
A 
A 
A 
T 
A 
T 
T 
T 
T 
A 
T 
T 
T 
T 
A 
T 
T 
T 
A 
T 
T 
T 

Mab. 
Betrt, 

" , Elt. 
Mab., Betrt. 

n 

Mab., Elt. 
IT 

II 
II 

II II 

" Btrt. 
Konstrt.,Btrt.,Elt 
Mab. 
Stahlb. 
Elt. 
Glasinst. 
Mab., Elt. 

11 « 

Steint. 
Mab., Elt. 

11 11 

Chemot. 
Baut, 
Mab. 

*) 

.,Baut 

Zahl der 
Seme¬ 
ster 

Zahl der 
Wochen¬ 
stunden 

Zahl der 
Studierenden 

männlich weiblich 

Lfd. 
Nr,' 

6 
2 
6 
6 
6 
2 
6 
2 
2 
2 
2 
6 
2 
2 
2 

2,4 

t 
2 
2 
2 
5 
4 
2 
2 

11 
34 
11 
11 
11 

39/40 
12 
40 
26 
40 
38 
11 

36/40 
• 

40 
41 
10 
38 
40 
38 
12 
40 
40 
40 

28 
37 

102 
86 
23 
81 
47 

109 
27 
31 
28 
88 
31 
a) 

29 
24 
33 
74 
32 
50 

105 
40 
26 
32 

58 

89 
90 
91 
92 
93 
94 
95 
96 
97 
98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 
107 
108 
109 
110 
111 
112 

T 
A 
T 
T 
T 
T 
T 
A 
A 
T 
A 
T 
A 
T 
T 
A 

Mab. 
Techniker allgemein 
Mab. 
Papiert, 
Textw. 
Holzt, 
Mab.,Elt.,Hochb. 
Mab.,Elt.,Holzt. 
Techniker allgemein 
Techniker allgemein 
Techniker allgemein 
Bauwesen, Mab,, Elt. 
Mab., Elt., Bauw, 
Tont.Fernseht, 
Mab, 
Mab. 

4 b) 
8 
4 
3 
3 
4 

3,3,4 
8 
8 
4 
6 
5 
5 
3 
2 

36 b) 
12 
39 
38 
40 
40 
42 
12 
12 
33 
24 
30 
15 
40 
32 
10 

38 
107 
108 
86 

103 
52 

272 
640 
241 
10 

1 
252 
89 
46 
36 
42 

1 

1 
2 

2 
2 
1 

8 

35 

113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
121 
122 
123 
124 
125 
126 
127 
128 

ö 
ö 
ö 
ö 
a 
0 

A 
A 
A 
A 
A 
A 

Mab, 
" , Elt. 

Hügw.,Mab. 
Mab. 

4 
4 
4 
4 
4 
4 

12 
12 
12 
12 
12 
12 

39 
82 
90 
46 
37 
23 

129 
130 
131 
132 
133 
134 

P 
ö 
ö 

A 
A 
A 

ö A 

P 
P 

a) Z.Z. keine SchUler.- 

T 
T 

b) 1 

Mab., Stahlb. 
Hochb., Tiefb. 
Fwt.,Elt.Ftgt.,Meß-u.Lichtt 

6 
8 
8 

9 
12 

1.-5.Sem. 12 
6. " 14 

7.u.8,Sem.16 
Konstr.,Betrt.,Starkstrt, 
Cht. 

Mab., Elt. 
Ho.u,Tiefb., Mab.,Elt. 

7 
8 
4 

12 

10 
24 

und 2. Semester Samstag-Lehrgang mit je 6 Wochenstunden. 
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178 
351 

1 014 

824 
70 

577 

5 
6 

135 
136 

17 137 

28 
5 

18 

138 
139 
140 



Bezeichnung der Fachrichtung an Technikerschulen bzw. 

Baut. 

Bauw. 
Btrt« 

Blbearb 

Bohrm, 

Bautechnik 

Bauwesen 

Betriebstechnik 
Blechbearbeitung 
Bohrmeister 

Chem 

Cht. 

Chemie 

Chemoieohnik 

Konstrt, 

Mab. 

Mht. 
Metallverarb, 

Meß-u.Liohtt. 

Ob. 

Elt. 

Elektr, 

Fwt. 

Ftgt, 
Farnseht. 

Fm. 

Elektrotechnik 

Elektronik Papiert. 
Phys. 

Porzellanm,- 

Feinwerktechnik modell, 
Fertigungstechnik 
Fernsehtechnik 

Feinmechanik Rohwt, 

Grubenbf. 
Gut. 
Glasinst. 

Hz.u.LUft. 
HocHb, 
Ho.u.Tiefb 

Holzt, 

HUGw. 

» Grubenbetriebsführer Seem. 

» Gummitechnik Seef. 
■ Glasinsirumententechnik Schtf» 

Stahlb. 

Starkstrt, 
« Heizung und Lüftung Stg, 
» Hochbau Schwachstrt» 
» Hoch- und Tiefbau Stmt, 
» Holztechnik Steint» 
» Hütten-Gießereiwesen Sohiffb. 

Installt Installationsteohnik Tey.tw, 
Tont, 

Uhrent. 

Werks t.t. 

-lehrgängen 

Konstruktionstechnik 

Maschinenbau 
Metallhüttentechniker 
Metallverarbeitung 
Meß- und Lichttechnik 

Optik 

Papiertechnik 

Physik 
Porzellanmaler und Porzellan 

modelleure 

Rohwerktechnik 

Seemaschinisten 

Seefunker 
Schichtführer 

Stahlbau 
Starkstromtechnik 

Steiger im Bergbau 
Schwachstromtechniker 

Steinmetztechniker 
Steintechniker 

Schiffbau 

Textilwesen 

Tontechnik 

Uhrentechnik 

Werkstoffteohnik 
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